
der Frühling hält Einzug und mit dem Erwachen
der Natur wächst auch die Motivation in den Men-
schen, anstehende Aufgaben in Angriff zu neh-
men. Um die Ziele, die sich jeder Einzelne für die-
ses Jahr gestellt hat, erreichen zu können, spie-
len jedoch neben der eigenen Motivation die äu-
ßeren Faktoren eine ausschlaggebende Rolle. 
Seit vielen Jahren verfolgen unsere Mitgliedsge-
meinden das Ziel, die Infrastruktur im Gebiet un-
serer Verwaltungsgemeinschaft durch Rad- und
Gehwegbau sowie durch eine flächendeckende
Breitbandversorgung zu verbessern. Bisher je-
doch leider ohne Erfolg. Obwohl das Baurecht

für den Rad- und Gehweg beginnend vom Rüx-
leber Zoll in Kleinfurra bis Wipperdorf/Pustleben
seit Dezember 2009 vorlag, scheiterte die Bau-
ausführung bisher an der Finanzierung. Nun soll
es endlich vorangehen. Vom Nordthüringer Stra-
ßenbauamt Leinefelde-Worbis erhielten wir An-
fang Februar die erfreuliche Information, dass der
1. Bauabschnitt des geplanten Rad-/Gehwegs
vom Rüxleber Zoll bis zum Ortseingang Wolkrams-
hausen voraussichtlich in 2017 gebaut werden soll.
Die Ausbaukosten sollen zu 90% vom Land ge-
förderter werden und die dafür erforderlichen För-
dermittelanträge werden bis Ende März von den
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Die nächste Ausgabe erscheint am 25.05.2016.

V O R W O R T
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger unserer 

Mitgliedsgemeinden,

Allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ 
sowie allen Gästen aus Nah und Fern 
wünschen wir ein schönes Osterfest. 
Einen fleißigen Osterhasen wünschen 
wir allen Kindern. Ihre Uta Altenburg

Ein schönes Osterfest!
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betroffenen Gemeinden Kleinfurra und Wolkrams-
hausen gestellt. An diese Baumaßnahme soll sich
voraussichtlich im Jahr 2018 der weiterführende
Rad- und Gehwegausbau vom Ortsausgang Wol-
kramshausen bis zum Gewerbegebiet „Hünstein“
anschließen. Für die Folgejahre ab 2019 ist dann
der Rad-/Gehwegbau von Nohra nach Wipper-
dorf/Pustleben vorgesehen. Seit vielen Jahren ver-
missen viele Menschen unserer Mitgliedsgemein-
den eine derartige Verbindung zwischen unseren
Dörfern und ich denke mit diesen Baumaßnahmen
erfährt die Infrastruktur unserer Region eine we-
sentliche Aufwertung.
Der Breitbandausbau (schnelles Internet) in un-
seren unterversorgten Gemeinden und Ortsteilen
ist ein weiteres Ziel, dass wir seit vielen Jahren ver-
folgen und mehrfach bereits Bedarfsabfragen ge-
startet haben. Auch bei dieser Zielerreichung wa-
ren die äußeren Faktoren die ausschlaggebende
Ursache dafür, dass dieses Ziel bisher nicht in al-
len Gemeinden erreicht werden konnte. Das Er-
gebnis der letzten Bedarfsabfrage in den noch un-
terversorgten Gemeinden Hainrode (27,1 %), Klein-
furra (20,2 %), Nohra (25,1 %) und im Ortsteil Wern-
rode (14,6 %) bildet die Voraussetzung dafür, dass
in Regie unseres Landkreises für alle Gemeinden
die Fördermittelanträge in diesem Jahr erneut ge-
stellt werden können. Da auch bei dieser Ausbau-
maßnahme eine 90 %ige Förderung möglich ist,

hoffen wir inständig, dass auch der Breitbandaus-
bau in unseren unterversorgten Gemeinden flä-
chendeckend vorangetrieben werden kann.
Neben den Aufgaben, die es in diesem Jahr kom-
munalpolitisch, aber auch für jeden privat zu be-
wältigen gilt, sollten wir uns ebenso den angeneh-
men Dingen des Lebens widmen. Viele Vereine
und auch ortsansässige Firmen unserer Mitglieds-
gemeinden halten dafür die unterschiedlichsten
Angebote das ganze Jahr über bereit. Sehr viel
Motivation, Organisationstalent, Fleiß und Mühe
sind dabei mit jedem Event verbunden, seien es
unsere Brauchtumsfeuer zu Ostern und in der Wal-
purgisnacht oder auch die traditionellen Dorf- und
Sportfeste. Tragen auch Sie zum guten Gelingen
des dörflichen Lebens bei und besuchen Sie die
Veranstaltungen der Akteure. Nutzen Sie die an-
gebotenen Gelegenheiten die sich bieten, um mit
vielen Bekannten oder entfernteren Nachbarn ins
Gespräch zu kommen. In diesem Sinne wünsche
ich Ihnen eine schöne Frühlingszeit!

Uta Altenburg
Gemeinschaftsvorsitzende der

Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“

Besuchen Sie uns im Internet:
www.vg-hainleite.de
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Hinweis zu Artikeln und
Bildern

Aus gegebenem Anlass wiese ich daraufhin, dass
unsere „Hainleite Journal“ das Amtsblatt unserer
Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“ ist, in das
wir gern jeden Artikel und dazugehörige Bilder
von allen unseren ortsansässigen Vereinen, Kin-
dertagesstätten und Schulen aufnehmen. 
Die Voraussetzung dafür ist jedoch immer, dass
neben den dringend notwendigen amtlichen Be-
kanntmachungen unsererseits, noch genügend
Platz für die Artikel und Bilder im nichtamtlichen
Teil zur Verfügung steht und dass wir eine bestimm-
te Gesamtseitenanzahl nicht überschreiten. Aus
diesem Grund ist es nicht immer möglich, jeden
Artikel zur gewünschten Ausgabe und vor allem
nicht mehrere Bilder zu einem Artikel veröffentli-
chen zu können. Ich bitte um Ihr Verständnis. 
gez. Uta Altenburg, Gemeinschaftsvorsitzende

Montag:              09.00-12.00 Uhr
Dienstag:            09.00-12.00 Uhr und 
                          13.00-18.00 Uhr
Mittwoch:            Geschlossen
Donnerstag:       09.00-12.00 Uhr und 
                          13.00-16.00 Uhr
Freitag:               09.00-12.00 Uhr
Samstag:            Nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten der Gemeinschaftsvorsitzenden:
Dienstag:            13.00 bis 18.00 Uhr
gez. Uta Altenburg, Gemeinschaftsvorsitzende

ÖFFNUNGSZEITEIN 
der Verwaltungsgemeinschaft „Hainleite“
Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen

Hainleite Journal 21. Jahrgang Nr. 2
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Wichtige Mitteilung in 
eigener Sache

Das „Hainleite Journal“ ist unser amtliches Be-
kanntmachungsblatt und die Gemeinden sind
verpflichtet, für die ordnungsgemäße Zustellung
in den Haushalten zu sorgen. 
Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass Sie uns
jederzeit telefonisch davon in Kenntnis setzen
können und sollen, wenn Ihnen das „Hainleite
Journal“ nicht regelmäßig zugestellt wird. Wir
bedanken uns für Ihr Verständnis.      
gez. Uta Altenburg, Gemeinschaftsvorsitzende

„Hainleite Journal“ – Erscheinungstermine 2016
Das amtliche Mitteilungsblatt der VG Hainleite, das „Hainleite Journal“, erscheint 2016 wie folgt: 

Nr. der Ausgabe                   Redaktionsschluss                        Erscheinungstermin

3/2016 (Mai)                           13.05.2016 (Freitag)                       25.05.2016 (Mittwoch)
4/2016 (Juli)                            13.07.2016 (Mittwoch)                   25.07.2016 (Montag)
5/2016 (September)                13.09.2016 (Dienstag)                    26.09.2016 (Montag)
6/2016 (November)                 11.11.2016 (Freitag)                       25.11.2016 (Freitag)
gez. Körber, Redaktion des „Hainleite Journal“
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§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im Haus-
haltsjahr zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben
in Anspruch genommen werden darf, wird auf
195.366 Euro festgesetzt.

§ 6

Der Stellenplan ist Bestandteil des Haushaltspla-
nes und liegt als Anlage bei. 
Die Erheblichkeitsgrenze über- und außerplan-
mäßiger Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird
auf 1.500 Euro festgesetzt.
Die Erheblichkeitsgrenze über- und außerplan-
mäßiger Ausgaben im Vermögenshaushalt wird
auf 5.000 Euro festgesetzt.

§ 7

Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01.
Januar 2016 in Kraft.

Ausfertigungsvermerk:
Die Übereinstimmung des Satzungstextes mit dem
Willen des rates der Kleinfurra sowie die Einhal-
tung des gesetzlich vorgeschriebenen Satzungs-
verfahrens werden bekundet.

Gemeinde Kleinfurra
Kleinfurra, den 03.03.2016

Koschorreck
Bürgermeister

Beschluss- und Genehmigungsvermerk:
Mit Beschluss-Nr.: 46-11/2016des Gemeinde-

Hainleite Journal 21. Jahrgang Nr. 2
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Aufgrund des Beschlusses Nr.: 46-11/2016 vom
25.02.2016 erlässt die Kleinfurra für das Haus-
haltsjahr 2016 folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das
Haushaltsjahre 2016 wird hiermit festgesetzt.

Er schließt 
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und 
den Ausgaben mit 1.172.200 Euro 

im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und 
den Ausgaben mit 820.300 Euro 

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird auf 300.000 Euro festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen im Vermögenshaushalt wird auf 0 Euro
festgesetzt. 

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für steuern werden
wie folgt festgesetzt: 

Grundsteuer A:                               300 v. H.
Grundsteuer B:                               400 v. H.
Gewerbesteuer:                             380 v. H.

HAUSHALTSSATZUNG
der Kleinfurra für die Haushaltsjahre 2016

4
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rates der Gemeinde Kleinfurra wurde die Haus-
haltssatzung 2016 und der Haushaltsplan 2016
samt Anlagen der Gemeinde Kleinfurra beschlos-
sen. 
Die Kommunalaufsicht des Landratsamtes Nord-
hausen hat mit Schreiben 30/Hat. vom 29.02.2016
die Haushaltssatzung 2016 und den Haushalts-
plan 2016 samt Anlagen rechtsaufsichtlich ge-
nehmigt. 

Bekanntmachungsvermerk: 
Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 57 Abs. 3
Satz 1 ThürKO. 
Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung
und diese Bekanntmachung betreffen, können ge-
genüber der Kleinfurra geltend gemacht werden.
Sie sind schriftlich unter Angabe der Gründe gel-
tend zu machen. Werden solche Verstöße nicht
innerhalb einer Frist von einem Jahr geltend ge-
macht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Die Bekanntmachung erfolgt im Hainleite Jour-
nal (Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
„Hainleite“) Nummer: 2/2016 vom 24.03.2016

Tag der öffentlichen Bekanntgabe: 24.03.2016 

Auslegungsvermerk:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme in der
Zeit vom 29.03.2016 bis 13.04.2016 während
der allgemeinen Öffnungszeiten im Verwaltungs-
gebäude der Verwaltungsgemeinschaft Hainlei-
te, Backsüber 3, 99735 Wolkramshausen und im
Amt Kleinfurra öffentlich aus. 

Gemeinde Kleinfurra
Kleinfurra, den 03.03.2016

(S I E G E L)

Koschorreck
Bürgermeister

Sie darüber, dass auch in diesem Jahr Grundsteu-
erbescheide nur bei Veränderungen im vergan-
genen oder laufenden Jahr verschickt werden.
Grundsteuerbescheide sind Dauerbescheide, das
bedeutet, sie gelten für die Folgejahre bis eine Än-
derung notwendig wird. (Die Allgemeinverfügung
dazu finden Sie als Bekanntmachung in den Ver-
kündungstafeln Ihrer Gemeinde). Bitte bewahren
Sie diese Bescheide auf und geben Sie notwen-
dige Änderungen – z. B. der Bankverbindung für
Abbucher oder der Wohnanschrift – rechtzeitig
beim Steueramt der VG „Hainleite“ an. Kopien für
die ARGE erhalten Sie kostenlos auf Anforderung.
Auch in diesem Jahr werden in allen Gemein-
den die Hunde gezählt. Bitte denken Sie an die
schriftlichen An- und Abmeldungen, wenn Sie
Hund/e halten oder abgeben bzw. bei Verendung
von Tieren oder Umzug des Hundehalters usw.
Jeder dieser Umstände ist sofort meldepflichtig.
Zuwiderhandlungen stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können mit Bußgeldern geahndet

werden. Die Hundesteuersatzungen können im
Steueramt, in Ihrer Gemeinde oder im Internet
unter: www.vg-hainleite.de eingesehen werden.
Auf der Internetseite unserer VG „Hainleite“ finden
Sie Formulare zum Ausdrucken für An- und Ab-
meldungen Ihres(r) Hunde(s). 
In den Gemeinden Kleinfurra und Wolkramshau-
sen ändert sich die Hundesteuer ab 01.01.2016.
Dazu erhalten Sie zu gegebener Zeit neue Be-
scheide. Für die Gemeinden Nohra, Wipperdorf,
Großlohra und Hainrode gelten die Hundesteu-
erbescheide aus dem Vorjahr weiter.
gez. V. Eckebrecht, Steueramt

Das Steueramt informiert
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RS Wolkramshausen, Klasse 8a
Ludwig, Pascal aus 99735 Wolkramshausen
Schneider, Jasmin aus 99735 Wolkramshausen

RS Wolkramshausen, Klasse 8b
Ernst, Jannik aus 99735 Wernrode
Kauffmann, Vanessa-Sophie aus 99752 Wipperd.
Kowitz, Josefine aus 99752 Wipperdorf
Kaste, Hannes aus 99752 Wipperdorf

Zimmermann, Markus aus 99752 Wipperdorf
Kohlhase, Anton Felix aus 99752 Wipperdorf
Kiel, Charlotte aus 99752 Wipperdorf
Rahmig, Johannes aus 99752 Wipperdorf
Bösenberg, Connor aus 99752 Wipperdorf
Schmidt, Niklas aus 99735 Nohra

Wir feiern unsere Jugendweihe am 21. Mai 2016
im Theater Nordhausen.

Die Vorbereitungen für die Jugendweihe 2017
haben schon begonnen und die INFO-Termine
dafür stehen fest.
Schule Wolkramshausen:
1. Termin:  09. Juni 2016, 20.00 Uhr im 
                MEGEHA LIFT e. V., Nordhausen, 
                Reichsstr. 12 
2. Termin: 22. September 2016, 18.00 Uhr 
                ebenfalls im MEGEHA
Zum INFO-Termin werden auch die Jugendwei-
he-Feiertermine für 2017 bekannt gegeben und
die Anmeldungen dafür können starten. 
www.jugendweihe-nordthueringen.de
gez. Angelika Reinz, Jugendweiheverein Nordthüringen

Jugendweihe 2016

1991 wurde von vielen Grundstückseigentümern
eine Grundsteueranmeldung abgegeben, weil für
ihr Grundstück vor 1991 kein Einheitswert durch
das zuständige Finanzamt festgestellt wurde. Der
Grund dafür war eine Steuerbefreiung für neu ge-
schaffenen Wohnraum nach DDR-Recht oder die
sogenannte LPG-Ermäßigung für landwirtschaft-
lich genutzte Grundstücke. Diese Ersatzbemes-
sung ist eine Steuererklärung der Eigentümer und
muss von Zeit zu Zeit geprüft werden. Änderun-
gen in der Berechnung der Grundsteuer ergeben
sich immer dann, wenn ein Eigentümerwechsel
vollzogen wurde, durch Um- und Ausbau Wohn-
raum geschaffen wird oder Garagen und Carports
errichtet werden. Auch Gartenlauben und über-
dachte Freisitze, Pools oder ausgebaute Keller-

räume sowie gewerblich genutzte Räume auf dem
Grundstück sind gemäß § 19 Grundsteuergesetz
dem Finanzamt oder der Gemeinde mit neuer
Berechnung zu erklären. Wesentlich ist die erst-
malige Grundsteueranmeldung durch den Erwer-
ber bei einem Wechsel des Eigentümers. 
Falls Sie zu diesem Personenkreis gehören, prü-
fen Sie bitte Ihre baulichen Veränderungen seit Ih-
rer letzten Grundsteueranmeldung. Gern sind wir
Ihnen behilflich, die bisherige Ersatzbemessung
zu erneuern, wenn es notwendig ist. Die Formu-
lare finden Sie im Internet unter „Grundsteueran-
meldung Thüringen“ mit den notwendigen Erläu-
terungen oder im Steueramt der VG Hainleite. 
gez. V. Eckebrecht, Steueramt

Das Steueramt bittet um Aufmerksamkeit 
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Frohes Osterfest wünscht …
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Am 02. Februar 2016 kickten 18 Schüler unserer
Schule in der Wiedigsburghalle, aufgeteilt in drei
Mannschaften um den Wanderpokal. Denn zum
dritten Mal fand das jährliche Fußballturnier der
Regelschulen als Ferienangebot der Schulsozial-
arbeit statt. Insgesamt nahmen 85 Jugendliche

der Regelschulen „Staatl. RS Hainleite“, Nieder-
sachswerfen, Ellrich, „Am Förstemannweg“ und
„G. E. Lessing“ teil. Unsere Mannschaften freuten
sich über den 1. Platz, Platz 2 und Platz 5. Für
ein Jahr schmückt jetzt der schöne Wanderpo-
kal unsere Schule. 

Neues aus der Schulsozialarbeit an der
Staatlichen RS „Hainleite“

7
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Sogar die fünfte Jahreszeit kehrte in den Win-
terferien in der Schulsozialarbeit ein. So starteten
wir am 03. Februar mit einem lustigen Karnevals
Basteln. Gemeinsam mit Frau Bode (Schulsozial-
arbeiterin Johanniter Unfallhilfe e. V.) fuhren wir
nach Nordhausen zum Jugendclub JOJO und
konnten unserer kreativen Ader freien Lauf las-
sen. Dabei entstanden wunderschöne Karnevals-
masken, Luftballonfiguren und megalange Girlan-
den. Auch ein gemeinsames Karnevalsessen durf-
te nicht fehlen. Am nächsten Tag der Ferienaktio-
nen stieg dann unsere große Karnevalsparty im
Technikzentrum der Schule. Lustig verkleidet da-
zu Spiel, Spaß, Musik und Helau erlebten wir einen
sehr schönen Tag mit vielen Überraschungen. 
Auch unsere Schule nimmt mit Unterstützung

des Schulfördervereins an der diesjährigen Ver-
einsinitiative „Gut. Vereint.“ der Kreissparkasse
teil. Die Staatl. Regelschule Hainleite hat die Chan-
ce 1750 Euro zu gewinnen. Alle Kunden der Kreis-

sparkasse Nordhausen können bis zum 29. April
2016 auf der Internetseite der Kreissparkasse
Nordhausen oder persönlich in der Filiale ihre
Stimme abgeben. Unser Projekt „Couchgeflüs-
ter tritt Fotosafari“ mit dem Foto der Staatl. RS
Hainleite ist auch vertreten. Im Namen der Schü-
lerinnen und Schüler bedanken wir uns recht
herzlich für Ihre Unterstützung. 
In diesem Sinne: Frohe Ostern und eine schöne
Frühlingszeit!
Schulsozialarbeit an der Staatl. RS „Hainleite“
Wolkramshausen ist ein Angebot des Frohe Zu-
kunft Nordhausen e. V. und wird gefördert aus
Mitteln des Freistaates Thüringen, Ministerium für
Soziales, Familie und Gesundheit und dem Land-
kreis Nordhausen.
gez. Anika Lier, Frohe Zukunft NDH e. V., Schulsozialarbeiterin
an der Staatl. RS „Hainleite“ Wolkramshausen, 
Telefon: 036334 597403, Mobil: 0163 8908763, 
E-Mail: lier@frohezukunft.eu
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Ursprung für „Monkelare“ – später Münchenloh-
ra ist das Zisterzienser-Nonnenkloster. Urkund-
lich wird das Kloster 1217 erstmals erwähnt. Der
Baustil weist auf die Zeit zwischen 1150 bis 1180
hin. Auf jeden Fall später als die Burg Lohra er-
baut. Das Kloster wurde nach Einführung der Re-
formation, also vor fast 500 Jahren aufgehoben.
Durch den Bauernkrieg wurde das Kloster weder
geplündert noch zerstört, doch flohen die Non-
nen beim Herannahen der Bauernscharen und
kamen nicht alle zurück. Im 30-jährigen Krieg wur-
de das Kloster verwüstet. In der Kirche ist ein Grab-
stein zu sehen, aus dessen Inschrift hervorgeht,
dass „Bodo von Gladebeck anno 1666 diese ganz
wüst gewesene Kirche wieder hat aufbauen hat
lassen; unter Kaiser Wilhelm I von Preußen.
Nach dem Aussterben der Gladebecks kam Mün-
chenlohra zu Preußen – fortan Preußische Staats-
domäne – bekannt als das Gut Münchenlohra.
Über Jahrhunderte wurde das Leben in München-

lohra von der Domäne und dem jeweiligen Do-
mänenpächter bestimmt.
Im Oktober 1945 begann die Bodenreform im
Kreis Nordhausen mit der Aufteilung der Güter
u. a. Mit der Domäne Münchenlohra. Zu diesem
Zeitpunkt umfasste das Gut 215,39 ha. An Vieh
war vorhanden: 8 Arbeitspferde, 54 Rinder, da-
von 20 Milchkühe und ein Zuchtbulle, 136 Scha-
fe und Ziegen sowie 32 Schweine.

Zur Aufteilung
15 Landarbeiter und landlose Bauern erhielten
97 ha Ackerland, Gärten und Wiesen, 7 landar-
me Bauern 35 ha, 7 Umsiedler 42,5 ha, eine Kom-
mission zur gegenseitigen Bauernhilfe 0,7 ha, da-
zu auch Schmiede, Stellmacherei, zahlreiche Ge-
räte und Zuchttiere. 1948 wurde in Münchenloh-
ra eine Maschinen-Ausleih-Station (MAS) errichtet,
um den Neubauern mit landwirtschaftlichen Ma-
schinen Hilfe zu leisten. Die MAS wurde nach ei-
nigen Jahren in eine Maschinen-Traktoren-Sta-
tion (MTS) umgewandelt. 1960 wurde die MTS auf-
gelöst und die Maschinen und Traktoren in die
LPG eingegliedert.

Zur Bebauung von Münchenlohra
Das einstige Amts- bzw. Herrenhaus, Wohnhaus
des Domänenpächters, wurde 1945 abgerissen.
Die außerhalb des Domänenhofes gelegenen Häu-
ser wurden von Tagelöhnern und in der Viehwirt-
schaft Beschäftigten, wie Schweizer (Melker), Ge-
schirrführern u. ä. bewohnt. Im Schafstall war ei-
ne Wohnung für den Schafmeister ausgebaut.
Lediglich die Grundstücke am Ortseingang be-
fanden sich vor 1945 in Privatbesitz. Hervorzu-
heben ist die „Alte Försterei“ – sie stammt aus der
1. Hälfte des 19. Jhd. Das Gebäude präsentiert
sich als stattlicher Fachwerkbau, nach 1990 vom
Privatbesitzer umfangreich saniert und moder-
nisiert – es entstanden 4 Mietwohnungen. Das
ehemalige Schulgebäude mit Lehrerwohnung wur-
de als Schulklasse bis Mitte der 50er Jahre ge-
nutzt, danach als Kindergarten bis 1993. In dem

Münchenlohra im Wandel der Zeiten
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kommunal eigenen Gebäude wurden 2 Wohnun-
gen ausgebaut und vermietet. Bis 1967 gab es
in Münchenlohra eine Gaststätte mit Wohnung,
letzte Gastwirtin war Frau Frieda Döring. Zwischen-
zeitlich wurde der dazu gehörige Saal als Tisch-
lerei genutzt, danach Umbau als Wohnung … 
Soweit zur Bebauung bis 1945!
Im Zuge der Bodenreform wurden in München-
lohra 1948/49 11 Neubauerngehöfte errichtet,
7 Höfe der ehemaligen Domäne wurden aus-bzw.
umgebaut und Neubauern übereignet, aus 2 Stal-

lungen wurden Wohnungen. Von den 11 Neubau-
erngehöften wurden 6 unterhalb des Schmiede-
berges (ugs. „Im Loch“) gebaut. 3 nebeneinan-
der liegende in der Ortslage, nördlich des Schul-
gebäudes. 2 weitere in unmittelbarer Ortsnähe.
Als äußerst ungünstig hat sich der Bau der 6 Neu-
bauernhäuser „Im Loch“ erwiesen, 4 wurden be-
reits Anfang der 60er Jahre wieder abgerissen,
2 sind noch bewohnt. Die „Hufe“ wurde ebenfalls
durch die Bodenreform in Baustellen aufgeteilt.
Mit der Bebauung wurde Anfang der 50er Jahre

11
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Claudia’s Kosmetikstudio
Inh. Claudia Hautmann

Maniküre 
med. Fußpflege

Massagen • Körperbehandlung

99759 Großlohra • Obergasse 48
Telefon 03 63 38/6 04 84
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begonnen. Inzwischen ist die Landstraße in Rich-
tung Nohra (südlich) lückenlos bebaut. Für den
„Ringhof“ wurde ein Bebauungsplan für 2 Bau-
stellen genehmigt und bebaut. Im Vergleich zur
Bebauung bis 1945 kommt man zu dem Schluss,
dass in den letzten 70 Jahren mehr als die dop-
pelte Anzahl an Wohnhäusern gebaut wurden,
wie in den Jahrhunderten zuvor. Ein neues Wohn-
gebiet ist entstanden. Die Häuser können sich se-
hen lassen. Das Klostergelände Münchenlohra
ist seit 2009, nach rd. 500 Jahren, wieder im Be-
sitz der Evangelischen Kirchengemeinde, einschl.
des Inspektorhauses und der angrenzenden Wirt-
schaftsgebäude. Es gründete sich der Förderver-
ein Kloster Münchenlohra e. V., mit dem Ziel, hier
ein Begegnungs- und Kulturzentrum zu schaffen.
Erste Arbeiten wurden zur Nutzung der Kloster-
stube schon getätigt. Ein hartes Stück Arbeit liegt
vor den Enthusiasten. Das Hofmeister- und Ver-
walterwohnhaus war dem Verfall preisgegeben,
bis es 2008 von dem Bürger aus Münchenlohra,
Dieter Göbel, erworben wurde. Mit großem Auf-
wand wurde das unter Denkmalschutz stehende
Gebäude saniert und restauriert. Heute ist es ein
Schmuckstück am Eingang des Domänenhofes.
Erwähnenswert ist die in der Feldflur gelegene Teich-
mühle, Vorbesitzer Familie Otto Müller, jetzige Eigen-
tümer: Familie Dr. med. H. und R. Hanstein.
Mitte der 60er Jahre wurde von der Konsum-
genossenschaft eine Verkaufsstelle für Lebens-
mittel an der Ecke „Rasenweg“ gebaut. Nach der

Wende wurde sie bis 2003 vom Minimarkt Hei-
nemann betrieben, dann aus Rentabilitätsgrün-
den geschlossen (heute steht an gleicher Stelle ein
zweigeschossiges Wohnhaus). Die Bürger von
Kleinwenden/Münchenlohra sind seit dem ohne
Versorgungseinrichtung. Die auch in den 60er Jah-
ren gebaute Wartehalle musste aus verkehrstech-
nischen Gründen einer Buswendeschleife mit ent-
sprechendem Wartehäuschen aus Plexiglas wei-
chen. Die Landstraße in Richtung Nohra und die
Ortsdurchfahrt sind asphaltiert, vorbei ist die Zeit,
wo die Bewohner mit Wechselschuhen zur Bus-
haltestelle gehen mussten. Die am Ortseingang
befindliche Pumpstation wurde 2015, nach ge-
nau 80 Jahren, durch einen modernen Container-
bau ersetzt. Alles hat seine Zeit!
Die Entwicklung der Landwirtschaft nahm nach
der Bodenreform einen rasanten Verlauf. 1952
schlossen sich die Neubauern zur ersten Land-
wirtschaftlichen Produktionsgenossenschaft im
Kreis Nordhausen zusammen. Die LPG „Fortschritt“
vom Typ III, d. h. Pflanzenproduktion und Vieh-
wirtschaft wurden gemeinsam betrieben. Ein Groß-
teil der Einwohner von Kleinwenden und München-
lohra arbeiteten in LPG. Für den persönlichen Be-
darf bestand die Möglichkeit der eigenen Tierhal-
tung.
Nach Auflösung der Landwirtschaftlichen Pro-
duktionsgenossenschaft gab es in Münchenloh-
ra einen landwirtschaftlichen Betrieb, der anfangs
Ackerbau betrieb und sich dann bis 2015 auf Ei-
erproduktion spezialisierte. Aus Altersgründen wur-
de dieser Betrieb aufgegeben. Außerhalb der Orts-
lage wurde zu LPG-Zeiten ein Kuhstall und Schwei-
neställe gebaut, sogar einen Offenstall gab es.
Der Kuh- und Offenstall wurde nach der Wende
abgerissen. Die Schweineställe werden zum Teil
anderweitig genutzt. Die umliegenden Ackerflä-
chen werden seit dem von der ALTIS Bäuerlichen
AG Bleicherode und der Wippertaler Agrar GmbH
Wolkramshausen bewirtschaftet. Eine große Be-
deutung für Wirtschaftlichkeit der Domäne und
auch der LPG hatten die den Ort begrenzenden

Allen ein schönes Osterfest wünscht …
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Kirsch- und Apfelplantagen. Die Kirschfeste von
Münchenlohra erfreuten sich großer Beliebtheit,
auch in den umliegenden Ortschaften. Heute ha-
ben sie keine Bedeutung mehr und werden kaum
noch genutzt. Schade!
Über all diesem erhebt sich stolz in ihrer ganzen
Schönheit die ehemalige Klosterkirche St. Gan-
golf. Sie wurde vor 800 Jahren auf einem der Hain-
leite vorgelagerten Hügel errichtet. Aus der Ferne
Ankommenden bietet die Basilika ein imposan-
tes Bild, für welche die Hainleite die Kulisse bil-
det. 1882 erfolgte eine umfassende Restauration
der Kirche, so wie wir die Pfeilerbasilika heute vor
Augen haben. Seit der Restauration 1882 wurden
keine Pflegearbeiten mehr vorgenommen. Erst
1951 wurde unter Mitarbeit des Amtes für Denk-
malschutz der erste Bauabschnitt finanziert. Nach
umfassenden Instandsetzungs- und Renovierungs-
arbeiten wurde die Basilika ab 1957 wieder für
Gottesdienste, Konzerte u. ä. genutzt. In den letz-
ten Jahrzehnten, vor allem in den letzten 20 Jah-

ren, wurden immense Summen zur Erhaltung der
Bausubstanz eingesetzt. Ein Höhepunkt war die
Turmbekrönung. 2013 wurde der gesamte Innen-
raum neu verputzt. Der helle Farbton lässt die Kir-
che in ihrer ganzen Größe und Schönheit erstrah-
len, die Krypta erhielt eine dezente Bemalung. Die
Handwerker haben hier ihr ganzes Können unter
Beweis gestellt. Im gleichen Zeitraum wurden zur
Belüftung elektrisch kippbare Fenster eingebaut.
Die Lindenallee, Zufahrtsstraße zur ehemaligen Do-
mäne, ist ein wichtiger Bestandteil dieses Kultur-
denkmals. Soweit meine Gedanken zur Entwick-
lung von Münchenlohra, angefangen vom Non-
nenkloster, Domänenherrschaft, Bodenreform,
Neubauern, Gründung und Auflösung der Land-
wirtschaftlichen Produktionsgenossenschaft. Heu-
te ist es ein beschaulicher Wohnort mit der Pfei-
lerbasilika als Mittelpunkt.
Mögen viele Menschen in unseren schönen Hain-
leite-Dörfern sesshaft bleiben bzw. noch ansäs-
sig werden.                                gez. Gerlinde Apel
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• Bauwerksabdichtung
• Trockenausbau
• Fenster und Türen
• Stahlzargen
• Wand- und Deckenverkleidung
• Renovierungen
Inh. Andreas Fischer Tel. 03 63 38/4 57 73
Ammermühlenstr. 7 Fax 03 63 38/4 57 74
99752 WIPPERDORF Mobil 01 71/5 18 14 20

Bauwerk-Service
Fischer

Bauwerk-service

FiscHer

Liebe Leser, auch in diesem Heft möchten wir über
unsere Aktivitäten im Kindergarten berichten. 
Im Januar 2016 passierte vor unserem Kinder-
garten etwas Unvorhersehbares. Wir hatten vor
unserem Kindergarten im Eingangsbereich 2 gro-
ße Linden, die uns im Sommer viel Schatten spen-
deten. Eine davon fiel bei starkem Wind plötzlich
um. Für unsere Kinder war das ein tolles Erlebnis,
für die Erzieherinnen eher nicht, da uns bewusst

war, dass uns der Schatten im Sommer fehlt. Noch
dazu kam, dass der zweite Baum nach Prüfung
seiner Stabilität auch morsch war und deshalb
umgesägt werden musste. Momentan sind wir da-
bei, uns Alternativmöglichkeiten (Schattenspen-
der) zu beschaffen. 
Am 31.01.2016 beteiligten sich die Igel- und die
Spatzengruppe am Programm des Kinderkarne-
vals auf dem Saal am Anger. Es wurde im Vorfeld

Neues aus der Kindertagesstätte
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viel geübt, damit alles klappt. Unsere Auftritte be-
reiteten viel Freude und wir bekamen alle einen
Orden. Am Rosenmontagstag feierten wir dann
kräftig im Kindergarten unsere Faschingsfeier mit
verschiedenen Spielen und Tanz. 
Am 03.02.2016 nahmen unsere Vorschulkinder
am Kindergartensporttag in Nordhausen teil und
wetteiferten mit anderen Kindergartengruppen um
das „Turnböckchen“. Es war ein schöner sportli-
cher Vormittag und alle Kinder hatten Spaß, ihr Kön-
nen an verschiedenen Stationen unter Beweis zu
stellen. Wir danken Frau Rivero Santana, die uns
zum Sporttag begleitete. 

den heimischen Wald und die Tiere im Winter. 
Unsere Ostervorbereitungen sind im vollen Gan-
ge. Die Kinder der Spatzengruppe basteln in die-
sem Jahr ihre Osterkörbe selbst, um den Oster-
hasen zu entlasten. Am Gründonnerstag begin-
nen wir unser Osterfest mit einem gemeinsamen
Frühstück.
Weitere Termine, wie unser Familienwandertag,
das Sommerfest, ein Oma- und Opa-Nachmittag,
der Arbeitseinsatz und die Vorschulkinderüber-
nachtung werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Bitte lesen Sie dazu auch die Aushänge im Kin-
dergarten. 
Durch eine großzügige Spende von der Firma
„Nordhäuser Palettenbau GmbH“ vertreten durch
Herrn Kindling, war es uns möglich, für die Grup-
pen verschiedene Dinge anzuschaffen, z. B. eine
Kinderküche und verschiedene Gesellschaftsspie-
le. Geplant ist auch die Anschaffung einer Schau-
kel für den Krippenbereich. Wir bedanken uns auf
diesem Wege recht herzlich. 
gez. C. Walter, im Namen der Kindergartenteams

Einen weiteren Ausflug machten unsere Vorschul-
kinder am 12.02.2016. Wir fuhren mit ihnen nach
Bleicherode und nahmen dort am Winter-Wald-
Tag teil. Wir erfuhren wieder viel Interessantes über
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Einer der Höhepunkte eines jeden Sportjahres
sind die Vereinsmeisterschaften.
Im vergangenen Sportjahr fanden die VM in der
Zeit vom 14. bis 21.11.2015 statt. Am 14.11.2015
wurde auf dem Trap Stand des Jagd- und Sport-
schützenvereins St. Hubertus Wolkramshausen

e. V. unsere Trap Meisterschaft ausgetragen.
Am 20.11.2015 wurden die Vereinsmeister im
KK-Sportgewehr ausgeschossen und am 21. No-
vember 2015 wurden die Vereinsmeister in den
Disziplinen Kurzwaffe, Revolver und Pistole er-
mittelt.

Vereinsmeisterschaften Schützenverein
Großlohra von 1899 e. V.

Als Vereinsmeister/in im Sportjahr 2015 wurden ausgezeichnet:

Disziplin                       Wettkampfklasse                                      Vereinsmeister/in

Trap                                  offene Klasse                                                     Ralf Beil
KK-Sportgewehr               Juniorinnen/Damen/Damen AK/Seniorinnen       Simone Knodel
KK-Sportgewehr               Junioren/Herren/Herren AK                                Andre Vollmer
KK-Sportgewehr               Senioren                                                             Wolf-Dieter Zetsche
KK-Revolver/Pistole          Juniorinnen/Damen/Damen AK/Seniorinnen       Gabriele Kiesel
KK-Revolver/Pistole          Junioren/Herren/Herren AK                                Uwe Ehrhardt
KK-Revolver/Pistole          Senioren                                                             Bernd Grabe
GK-Revolver/Pistole          Juniorinnen/Damen/Damen AK/Seniorinnen       Gabriele Kiesel
GK-Revolver                     Junioren/Herren/Herren AK                                Uwe Ehrhardt
GK-Revolver                     Senioren                                                             Bernd Grabe
GK-Pistole                        Junioren/Herren/Herren AK                                Uwe Ehrhardt
Wanderpokal Damen        offene Klasse                                                     Gabriele Kiesel
Wanderpokal Herren         offene Klasse                                                     Uwe Ehrhardt
gez. Bernd Grabe, 1. Vorsitzender 
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NÄHSTUBE
Susanne Bösenberg

Halle-Kasseler-Str. 13
99752 WIPPERDORF
Tel. 03 63 38/4 15 57

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag und Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag u. Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ein fröhliches Osterfest 2016 wünschen Ihnen …
Bau- & Montageservice

Jens Thiele
Wettau 72

99735 Wolkramshausen/Wernrode
Telefon (03 63 34) 5 05 76
Telefax (03 63 34) 5 98 53
Funk (01 71) 5 39 37 53

E-Mail jens.thiele-wernrode@t-online.de
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Natur- und 
steinmetzbetrieb 
reimann

99759 SOLLSTEDT
Tel. 03 63 38/6 38 30

Turmfeld 67
99735 HAIN
Telefon 03 63 34/5 34 10
Inhaber: Gärtnermeister Steffen Günther

GGÄÄRRTTNNEERREEII   
GGÜÜNNTTHHEERR
… und schon blüht er

Am 16.01.2016 fand im Schützenhaus die Jah-
reshauptversammlung des Schützenvereins Groß-
lohra statt. Von den 26 Mitgliedern waren 19 Mit-
glieder anwesend, 6 Mitglieder waren entschul-
digt, ein Mitglied unentschuldigt. Unser Bürger-
meister Siegfried Schäfer wurde eingeladen, wir
konnten ihn jedoch leider nicht begrüßen. Der 1.
Vorsitzende Bernd Grabe, der Schatzmeister Olaf
Wawer, der Sportleiter Uwe Ehrhardt und Simo-
ne Knodel als Leiterin der Buch- und Kassenprü-
fer gaben in ihren Berichten Auskunft über die ge-
leistete Arbeit im Sportjahr 2015. Im Anschluss an
die Diskussionsrunde wurde durch die anwesen-
den Mitglieder der Vorstand entlastet.
Der 1. Vorsitzende zeichnete folgende Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüder für ihre Leis-
tungen und Engagement im Verein und auf Kreis-
ebene aus.

Beförderungen:
Zum Stabsfeldwebel wirdChristopher Ehrhardt
befördert. Zum Oberstabsfeldwebel wird Wolf-
Dieter Zetsche befördert.

Auszeichnungen:
Mit der Ehrennadel des Präsidenten des DSB in
Silber wird Christine Stolze ausgezeichnet. Für
fünf Jahre Vereinszugehörigkeit wird Gabriele
Kiesel ausgezeichnet. Für zehn Jahre Vereins-
zugehörigkeit wird Rolf Göppel ausgezeichnet.

Nach einem Ausblick auf das kommende Sport-
jahr 2016 und dem Schlusswort des 1. Vorsitzen-
den wurde die Jahreshauptversammlung been-
det.                        gez. Bernd Grabe, 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung
des Schützenverein 

Großlohra von 1899 e. V.
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Allen Lesern wünschen wir
ein schönes Osterfest 2016.

Anfang April 2014 nahm der ambulante Pflege-
dienst „Maximum“ seine Arbeit in Obergebra auf.
Nach über 20 Jahren Erfahrungen im Bereich
der Pflege wagten Gabriele Lübbecke und Yvonne

Hartmann damals den Schritt in die Selbststän-
digkeit. Das dieser Schritt richtig war, beweist nicht
nur die ständig wachsende Zahl an Klienten, son-
dern auch das größer gewordene Team. 
Standen zu Beginn den Chefinnen zwei Mitar-
beiterinnen zur Seite, so ist die Zahl heute auf fünf
angewachsen. Damit kann das Team ihre Klien-
ten noch besser versorgen sowie auf deren Wün-
sche und Bedürfnisse eingehen. Auch ein Umzug
erfolgte: Seit dem 11. Januar ist der Pflegedienst
nun in Sollstedt, Am Markt 4, ansässig. 
Nichts geändert hat sich an der ganzheitlichen
Betreuung in allen Lebensabschnitten. Mit pfle-
gerischem Wissen, gepaart mit menschlicher Wär-
me, steht der Pflegedienst „Maximum“ weiterhin
ihren Klienten rund um die Uhr zur Verfügung.
Der Pflegedienst ist unter Tel. 036338/48 99 59
erreichbar.                                    gez. B. Eckstein

Mit größerem Team an neuem Standort – Pflege-
dienst „Maximum“ nun in Sollstedt ansässig

Das Team des Pflegedienstes „Maximum“. Foto: Birgit Eckstein
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E-Mail: info@maximum-pflegedienst.de
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Es ist aus, es ist vorbei! Schluss ist jetzt mit Nar-
retei! … Die Pappnasen sind wieder im Schrank,
die Säle gefegt und jeder Jeck ist wieder im All-
tag angekommen. Eine tolle Session liegt nun hin-
ter uns. Volle Säle und immer gut gelaunte Gäste
machten jede Veranstaltung zu einem Highlight. 
Dem Publikum bot sich stets ein bestens aufge-
legter GKV mit einer Mischung aus heißen Tänzen,

Comedypersiflagen, Musicaleinlagen und scharf-
züngigen Büttenrednern.
Die komplett neue Prinzengarde bestand ihre
Feuertaufe mit Bravour, Büttenredner Cedric Mar-
tens machte seinen Ärger in der Freiwilligen Feu-
erwehr gehörig Luft, die Gruppe „1-2-Step“ wuss-
te mit Rock‘n Rollrhythmen zu begeistern, Frank
Kilian aus dem tiefsten Süden Thüringens ließ uns

Karneval in Großlohra – Eine kleiner Rückblick
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am Alltag eines Fahrschullehrers teilnehmen, die
neue Tanzgruppe „Schrittwechsel“ brachte uns
tänzerisch eindrucksvoll die „Arbeit“ von Matro-
sen nahe, die Gruppe „Shit Happens“ entführte uns
bei Mittelalterrock-Klängen in die lustige Welt der
Gaukler, die ehemalige Prinzengarde nennt sich

jetzt „Junikat“ und begeisterte mit krachenden
Volxmusikklängen, unser Treberscher Karneva-
list Günther Hesse erzählte seinen Leidensweg
aus Karnevalsdoktor, die „Letzte Allgemeine Ver-
unsicherung“ machte einen auf „pädagogisch wert-
voll“ und präsentierte uns den Freischütz frei Schnau-
ze, „Twister Sister“ lies den Schnee am Nordhang
der Hainleite beim Aprez Ski schmelzen, das Män-
nerballett machte dem Hamburger Musical-En-
semble mit dem „König der dicken Löwen“ Kon-
kurrenz. Und unser Präsident? Der machte ge-
konnt psychologische Selbstheilung vor Publi-
kum (es scheint zu helfen).
Gefeiert wurde immer bis weit in die Nacht. Da-
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Land-Waren-Haus

Flarichsmühle
bei Groß

wechsun
gen

99735 Flarichsmühle Tel. 03 63 35/4 07 97
Di.-Fr. 13.00-18.30 • Sa. 9.00-14.00 • Mo. geschlossen

Tierbedarf
Futter…Farben…
Eisenwaren
Naturkost
Säfte…
Saaten…

Ein schönes Osterfest 2016
wünscht allen Lesern aus

Nah und Fern das ...
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her gilt hier auch der erste Dank unseren vielen
Gästen aus Nah und Fern, die den Akteuren viel
Beifall spendeten und bestens zum Feiern auf-
gelegt waren. 
Die Hainleitemusikanten und die Taternband

taten ihr Übriges für beste Stimmung und das Pub-
likum dankte es mit tosendem Applaus. 
Vielen Dank an zwei feste Größen im Großloh-
raer Programm, ohne die unser Karneval so nicht
denkbar wäre.
Ein weiterer Dank geht an die Gemeinde Groß-
lohra, die Gaststätten „Am Anger“, „Zum Kuckuck“,
allen Trainerinnen, bei Ina Meyer-Grimm, Birgit
Cholewa und Grit Geiger (unserem Team „BIG“-
Kinderkarneval) sowie unseren Kassierergespann
Torsten Mund und René Heinemann. 
Nicht zu vergessen sind unsere Mitwirkenden.
Durch Euren Einsatz und Einfallsreichtum kön-
nen wir unseren Gästen immer einen kurzweiligen
Abend bescheren. Auch an die Partner der Mitwir-
kenden sei hier an der Stelle ein besonderer Dank
gerichtet, da sie mit stoischer Ruhe die vielen
Übungsstunden hinnehmen.
Und nun ist erst mal Schluss. Jetzt lassen wir

anderen Vereinen den Vortritt. Wir freuen uns jetzt
auf die 2 Osterfeuer, das Sportfest, das Blasmu-
sikfest, die Kirmes und dann sind wir wieder dran.
Der GKV wünscht ein schönes Osterfest. Da-
nach ist die Zeit bis zur nächsten Session auch
nicht mehr so lang.
gez. Christian Bernd, im Namen des Vorstandes

Die besten Wünsche für
Heinz Stolle

Am 08. Januar 2016 feierte das langjährige Mit-
glied der Hainleite-Musikanten Heinz Stolle sei-
nen 80. Geburtstag. Es bereitete ihm große Freu-
de, dieses Jubiläum im Kreise seiner Musikfreun-
de feiern zu können.
Alte Anekdoten aus vielen Auftritten wurden an
diesem Abend noch einmal aufgefrischt. Ich wün-
sche unserem Tubabläser Heinz in seiner Wahl-
heimat Gieboldehausen (Niedersachsen) Gesund-
heit, Glück und Wohlergehen.

gez. S. Schäfer, künstlerischer Leiter
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Karfreitag und Ostersamstag ist es wieder so weit,
die Hainröder Männer, Burschen und ihre Gäste
treten wieder zum traditionellen Kugelschlagen an,
um auch in diesem Jahr die beste Mannschaft zu
ermitteln.
Bei allem gesunden Ehrgeiz und Kampfgeist der
Teilnehmer, stehen aber Spaß und Freude im Vor-

dergrund.
Es ist zu hoffen, dass der Wettergott sich als gnä-
dig erweist und die Sonne strahlen lässt, damit
sich die Bedeutung des Kugelschlagens – näm-
lich die symbolische Vertreibung des Winters und
Begrüßung des Frühlings – auch erfüllt.
Der Wettkampf wird wie immer um 14.00 Uhr am

Ostern in Hainrode – 25. bis 28. März 2016 
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Schöner Frühling
Schöner Frühling, komm doch wieder,
lieber Frühling komm’ doch bald,
bring’ uns Blumen, Laub und Lieder,
schmücke wieder Feld und Wald.
Auf die Berge möcht’ ich fliegen,
möchte seh’n ein grünes Tal,
möcht’ in Gras und Blumen liegen
und mich freu’n am Sonnenstrahl.
Möchte hören die Schalmeien
und der Herden Glockenklang,
möchte freuen mich im Freien,
an der Vögel süßem Sang.
August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

Im Namen der Gemeindeverwaltung und des Ge-
meinderates Hainrode wünsche ich allen Bür-
gerinnen und Bürgern ein frohes Osterfest.

Ihr Bürgermeister Hans-Joachim Wenkel
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bekannten Startplatz vom Männerschulzen mit
seinem ersten Schlag eröffnet. Die Burschen star-
ten eine Stunde früher.
Von allen Teilnehmern ist höchste Einsatzbe-

reitschaft und Konzentration gefordert, denn die
Wettkampfstrecke erweist sich als bergig und von
Jahr zu Jahr schwieriger, da sich die Natur mit Sträu-
chern und Büschen mehr und mehr Terrain zu-
rück erobert. Aber der Lohn für alle Anstrengungen
wartet am Ziel auf den 16 Äckern.
In fröhlicher Runde mit Bier, traditionellem Ge-
sang und viel Spaß vergehen die Stunden wie im
Flug.
Beginnend mit dem Lied „Von den Bergen rauscht
ein Wasser …“ wird danach gemeinsam singend
durch Hainrode bis zur Schützenhalle marschiert.
Dort klingt der Tag in gemütlicher und unterhalt-
samer Runde aus.
Zum traditionellen Frühschoppen am Ostersonn-
tag sind alle Männer und Burschen nochmals ein-
geladen, um in geselliger Runde die zurückliegen-
den Wettkampftage gebührend „auszuwerten“
und deren erfolgreichen Abschluss zu feiern.
Schluss- und Höhepunkt der Feiertage wird die
Entzündung des Osterfeuers am Sonntagabend
sein.
Die Hainröder Männer und Burschen freuen sich
über eine rege Teilnahme, faire Wettkämpfe und
hoffen, viele Akteure begrüßen zu können.

gez. Wenkel, Bürgermeister
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Im Laufe der Jahrzehnte hat sich das Ortsbild un-
serer Gemeinde kontinuierlich verändert. Unser
historisches Foto zeigt die Straße in Richtung Teich-
tal von „Strecker‘s Ecke“ aus gesehen mit der da-
maligen Bebauung und Verlauf des Dorfbaches.
Bei Betrachtung dieses Bildes denkt man an ein
beschauliches und idyllisches Dorfleben. Leider
kann nicht genau festgestellt werden, wann die-
ses Foto entstanden ist. Hinweise könnten unse-
re Seniorinnen und Senioren geben, in deren Fa-
milienalben ähnliche Fotografien bzw. alte Dorf-
ansichten vorhanden sind. Vielleicht existieren auch
Familiennachlässe, zu denen die nachfolgende
bzw. heutige Generation wertvolle Hinweise ge-
ben kann. Wer konkrete Angaben zu unserem his-
torischen Foto machen kann melde sich bitte in
der Gemeindeverwaltung.    Wenkel, Bürgermeister

Das historische FotoAufstellung eines
Schrott-Containers

Seit Jahresbeginn besteht für die Einwohner un-
serer Gemeinde die Möglichkeit, Altmetall bzw.
Schrott über einen vorhandenen Container zu ent-
sorgen.
Der Stellplatz befindet sich auf dem Vorplatz im
Bereich des Bullenstalles (Nähe Grundstück Al-
bert Helbing). Mit dem Entsorgungsbetrieb wur-
de vereinbart, volle Container jederzeit ab zu trans-
portieren und gegen einen leeren Container zu tau-
schen. Damit ist für die Gemeinde und Bürger ei-
ne ständige Entsorgungsmöglichkeit für Altmetall
und Schrott vorhanden. So kann jeder dazu bei-
tragen, diese wertvollen Rohstoffe umweltfreund-
lich einer Wiederverwertung zuzuführen.
Bei fehlenden privaten Transportmöglichkeiten
kann die Entsorgung durch die Gemeinde erfol-
gen. Entsprechende Termine können in der Ge-
meindeverwaltung Hainrode angemeldet bzw. ver-
einbart werden. gez. Wenkel, Bürgermeister
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Übrigens … Aufkleber kann man am besten
entfernen, wenn man sie mit einem Fön erwärmt.
Sie lassen sich dann einfach abziehen. 
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Allen Lesern wünschen wir
ein schönes Osterfest 2016.

Generalagentur
Sven Czerwinski

Hesseröder Str. 14, 99734 Nordhausen
Telefon 03631/478003

www.sven.czerwinski.ergo.de

Zur Gewährleistung des Hochwasserschutzes in
unserer Gemeinde findet jährlich eine Gewässer-
schau im Bereich Teichtal und im Verlauf des Hain-
röder Baches statt. Mängel im Hochwasserschutz
können dabei festgestellt und geeignete Maßnah-
men zu deren Beseitigung festgelegt werden.
Nicht nur für die unmittelbaren Bach-Anlieger
trägt diese Gewässerschau zum vorbeugenden
Schutz ihrer Gebäude und Einrichtungen bei. Je-
der Grundstückseigentümer sollte daher im Sin-
ne des Hochwasserschutzes die Gemeinde bzw.
den Gewässerunterhaltungsverband über erkenn-
bare Mängel oder mögliche Gefahrensituationen
umgehend informieren.
In diesem Jahr findet die Gewässerschau am

Samstag, dem 9.4.2016 um 9.30 Uhr statt. Herr
Thiemt vom Gewässerunterhaltungsverband
BODE-WIPPER Bleicherode wird die Gewässer-
schau vornehmen. Treffpunkt für alle Interessen-
ten, die an der Schau teilnehmen wollen, ist vor
der Gemeindeverwaltung Hainrode zu o. g. Zeit.
gez. Wenkel, Bürgermeister

Einladung zur 
Gewässerschau 2016

Hainleite Journal 21. Jahrgang Nr. 2
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Große Wohnung zu 
vermieten in Hainrode

Die Gemeinde Hainrode sucht einen Mieter für die
Wohnung über dem Gemeinde-Büro in der Haupt-
straße 108 mit ca. 100 m2Wohnfläche und Gas-
heizung. Interessenten melden sich bitte im Steu-
eramt der VG Hainleite, Tel. 036334/58021. 
gez. Vera Eckebrecht, Steueramt
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Unsere kostenlose Telefonnummer:
08 00/0 05 33 28

Montag - Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Sie BESTELLEN - wir liefern FREI HAUS.
Chr.-Petra Figulla • Telefon 03 63 34/5 33 28
99735 Wolkramshausen • Sondershäuser Str. 16

Unter der Leitung von Renate Wenkel besteht die
Tanzgruppe Hainrode in diesem Jahr bereits seit
20 Jahren. In der Gruppe haben sich Frauen aus
den Mitgliedsgemeinden unserer VG „Hainleite“,
Kleinberndten und Bleicherode aus Freude an Mu-

sik und Tanz zusammengeschlossen. 
Wöchentlich am Dienstag von 20.00 bis 22.00
Uhr wird auf dem Sportsaal der Gemeinde Hain-
rode gemeinsam getanzt. Im Vordergrund steht
nicht die Perfektion sondern die Freude am gemein-
samen Tanzen, denn Tanz hält Körper und Geist
gesund und fit.
Das Repertoire erstreckt sich von Folkloretän-
zen aus aller Welt über Round-, Line-, Square- bis
zu Kontratänzen. Neben bekannten Tänzen wer-
den dabei natürlich auch neue Tänze sowie ei-
gene Choreografien einstudiert. Dies ist nur mög-
lich, da die Tanzleiterin Renate Wenkel regelmä-
ßig an Weiterbildungsseminaren und Workshops
bundesweit, aber auch an internationalen Veran-
staltungen, teilnimmt. 
So konnte sie z. B. viele authentische Volkstän-
ze aus Griechenland, Dänemark und der Schweiz
und Österreich mitbringen, die sie als Kursleiterin
an den Kreisvolkshochschulen Nordhausen und
Sondershausen seit Jahren einer Vielzahl von tanz-

20 Jahre Tanzgruppe Hainrode
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begeisterten Teilnehmern weiter vermittelt.
Der Folkloretanz unter der Leitung von Renate
Wenkel ist zu einem festen Bestandteil des kul-
turellen- und Vereinslebens in unsere Gemeinde
geworden.
Jedem, ob Jung oder Alt, wird hier die Möglich-
keit geboten, sich in gemeinsamer Bewegung bei
Musik u. Tanz wohl zu fühlen und gleichzeitig seine
körperliche und geistige Gesundheit zu fördern.
Im Namen der Gemeindeverwaltung und des
Gemeinderates Hainrode bedanke ich mich herz-
lich bei Frau Renate Wenkel für ihre langjährige
Arbeit im Interesse und zum Wohle unseres Ge-
meinwesens. 

PS.: Wer Freude am gemeinsamen Tanzen hat,
ist jederzeit herzlich willkommen.
gez. Hans-Joachim Wenkel, Bürgermeister

Jagdgenossenschaft 
Hainrode

Die Jagdgenossenschaft Hainrode lädt alle Grund-
stückseigentümer von jagdbaren land- und forst-
wirtschaftlichen Flächen am Mittwoch, den 20.
April 2016, zur Mitgliederversammlung ein. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.00 Uhr in der „Wald-
gaststätte Teichtal“ in Hainrode. 
Auf der Tagesordnung stehen der Bericht des
Jagdvorstehers, die Kassenberichte des Kassen-
führers und der Kassenprüfer, die Auswertung des
zurückliegenden Jagdjahres, die Zusammenar-
beit mit den Agrarbetrieben der Gemarkung Hain-
rode, Fragen zu Wildschäden und der Wildscha-
densverhütung, zu Änderungen der Mitarbeit im
Vorstand der JG und der weiteren Jagdverpach-
tung, der Stand der Aktualisierung des Jagdka-
tasters auf das ALKIS-System, die Auswertung
wesentlicher Inhalte der Jahreshauptversamm-
lung des Thüringer Verbandes der Jagdgenossen-
schaften und Eigenjagdbesitzer (TVJE) vom 19.
März 2016 in Erfurt sowie notwendige Beschluss-
fassungen.
Bei der Vorlage aktueller Grundbuchauszüge
erfolgt die Auszahlung des Reinertrages an die an-
wesenden Grundstückseigentümer jagdbarer Flä-
chen.                                   J. Müller, Jagdvorsteher

Handarbeiten sind wieder „in“
Ob stricken, häkeln, sticken, nähen, spinnen oder
klöppeln – eigene Dinge herzustellen macht ein-
fach Spaß. Wir wollen uns mit Gleichgesinnten
dienstags in der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr
in den Räumen Zur Bleiche 12 (Sportsaal) in Hain-
rode treffen. Alle interessierten Frauen sind herz-
lich dazu eingeladen.
Am 5. April ab 16.30 Uhr soll unser 1. Treffen
stattfinden – dann erfolgen auch nähere Informa-
tionen.                      gez. Renate Wenkel & Rita Kühn

Aus der Gemeinde Hainrode
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Ein schönes Osterfest wünscht die Firma Stude.
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TAXI - PETERTAXI - PETER
• Taxi und Mietwagen •

Telefon 03 63 38/4 20 20
Behinderten-/Rollstuhlfahrten
Dialyse-/Serienfahrten
Krankentransporte
Kleintransporte
Kurierfahrten
Flughafentransfer

Industriestraße 3
99752 Bleicherode

Nun ist schon das erste viertel Jahr vergangen
und wir haben schon einiges erlebt. Am 09.02.
feierten wir eine große Faschingssause. Wir ver-
brachten den Tag mit tollen Spielen, lustiger Mu-
sik und schönen Kostümen.
Im Februar führte die große Gruppe eine Pro-
jektwoche zu unserem Jahresthema „ Natur und
Umwelt auf der Spur, wir erleben sie mit all unse-

ren Sinnen“ durch. Wir lernten wie Regen und Wind
entsteht, bauten unsere eigene Wetterstation aus
Zapfen und waren zu Besuch im Kuhstall. Das
war ein sehr aufregender Besuch und hat allen
ganz viel Spaß gemacht.

Die Wipperpiraten berichten …
Aus der Gemeinde Kleinfurra
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Ein frohes Osterfest
2016 wünschen:

Generalagentur
Roberto Jipp - Versicherungsfachmann (BWV)

Landgrabenstr. 12        Bahnhofstraße 20
99734 Nordhausen      99752 Bleicherode
Tel. (03631)902156     Tel. (036338)42505

Mail: roberto.jipp@ergo.de
Netz: www.roberto.jipp.ergo.de

Unsere star-
ken Marken:

Aber auch den Winter haben wir in vollen Zü-
gen genossen. Beim Schlitten fahren und Spazier-
gängen haben wir viele tolle Dinge gesehen.

„Der Winter ist zuende, 
Der Winter ist vorbei.
Jetzt kommt das schöne Frühjahr,
juheissa und juhei.“

Natürlich haben wir auch beobachtet, dass sich
der Winter dem Ende neigt und der Frühling sei-
ne ersten Boten schickt. Die ersten Frühblüher ha-
ben wir schon entdeckt, also werden die Schlit-
ten verstaut und wir genießen die ersten Son-
nenstrahlen im Frühjahr. Ein großes Dankeschön
geht an AT-MN Vertrieb Matthias Nucke, die uns
die Bänke, für unser Freigelände, repariert ha-
ben. DANKE! 
Auch unsere Vorbereitungen für unser Som-

merfest sind im vollen Gange, fleißig wird gebas-
telt und geübt damit wir gemeinsam mit Ihnen am
11.6. um 15.00 Uhr unser Sommerfest feiern kön-
nen. Und was wir im Frühling noch so erleben wer-
den davon berichten wir beim nächsten mal.

Unsere Termine:
• März 2016       der Osterhase kommt
• Mai 2016          Sicherheit braucht Köpfchen
• 11. Juni 2016   Sommerfest
gez. J. Hase i. N. d. Erzieher der Kita Wipperpiraten
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Jugendweihe 2016
Die Jugendweihe findet am 16. April 2016 statt
und die Jugendweiheteilnehmer sind Jasmin Elle
und Chris Klawikowski aus Rüxlebenu und Mar-
vin Großer aus Hain.
gez. S. Klawikowski, i. N. der Elternsprecherin der Kl. 8a der
Regelschule „Hainleite“

Gleich 2 Jubiläen gibt es in diesem Jahr zu feiern,
das 1140jährige Bestehen der Gemeinde Klein-
furra und den 60. Geburtstag unserer Kinderta-
gesstätte.
Da gilt es sich natürlich auch gleich doppelt ins
Zeug zu legen und so haben seit Beginn des Jah-
res schon mehrere Konsultationen des Festkomi-
tees stattgefunden.
Die Beteiligten sind sich sicher, dass unter Be-
teiligung aller im Dorf agierenden Vereine ein viel-
seitiges Programm auf die Beine gestellt werden
kann.

Rahmenprogramm
Freitag, 17.06.2016
• Fußballkleinfeldturnier für Freizeitmannschaften
• Rockabend mit „The Night Prowlers“

Samstag, 18.06.2016
• Kinder- und Familienfest mit vielen Überra-
schungen

• Traktorentreffen 
• Fußballspiele der Männermannschaften
• Country- und Westernabend mit „Open Road“

Sonntag, 19.06.2016
• Festveranstaltung - 1140 Jahre Kleinfurra
• Volkstümlicher Nachmittag mit Chorgesang 
und Rahmenprogramm

Alle interessierten Bürger der Gemeinde sind herz-
lich zur Mitarbeit und zum Einbringen weiterer Ide-
en aufgerufen. Ansprechpartner ist Thomas Gün-
zelmann Tel. 50075 oder wenden Sie sich mit Ih-
ren Vorschlägen an die Gemeinde Kleinfurra, die
Mitarbeiterinnen der Kita oder die Feuerwehr.
Die nächste vorbereitende Sitzung findet am

22.03.2016 um 19.30 Uhr im Sportlerheim statt.
gez. T. Hellmund, SV Kleinfurra

Fest der Vereine 2016 – 1140 Jahre Kleinfurra 
Volles Programm und hoffentlich gutes Wetter
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Zum traditionellen Walpurgisfeuer in Kleinfurra la-
den die Kirmesburschen alle Bürger der Gemein-
de Kleinfurra sowie der Nachbargemeinden herz-
lich ein. Am Samstag, den 30.04.2016 heißt es
dann wieder in gemütlicher Runde die letzten Win-
tergeister zu vertreiben. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.

Für die Jüngsten in unserem Ort ist ein Fackel-
umzug von der Kirche Kleinfurra zum Walpurgis-
feuer geplant. Bei Ankunft auf dem Hippel wer-
den die Kinder mit ihren Fackeln das Feuer ent-
zünden. Der Umzug startet um 20.00 Uhr an der
Kirche in Kleinfurra.

Abholung Baumschnitt
Der alljährliche Abtransport von Baumschnitt für
das Walpurgisfeuer in Kleinfurra erfolgt am Sams-
tag, den 16.04.2016. Es wird lediglich Baum- und
Strauchschnitt abgeholt. Weiterhin wird darum
gebeten das Schnittmaterial in Nähe der Grund-
stücksgrenze zu deponieren, um einen reibungs-
losen Abtransport zu ermöglichen. Anmeldung
bitte unter: Dominik Möpert: 0172/1623261.

gez. Tobias Bock, Kirmesburschen Kleinfurra

Walpurgisfeuer in Kleinfurra
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Alle Mitarbeiter der AWO aus Heringen wünschen
ein angenehmes Osterfest 2016.
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Kosmetik•Spezialbehandlungen•Fußpflege

Hallo liebe Leser, bei uns im Zwergenstübchen
stieg eine große Faschingsparty am 29.01.2016.
Endlich durften alle Kinder ihre tollen Kostüme aus-
führen.
Mit leckeren selbstgemachten Sandwiches

zum Frühstück begann ein lustiger und spannen-
der Tag. Neben Musik, Tanz und Spielen gab es
einen besonderen Höhepunkt: Unsere Vorschul-
zwerge überraschten mit dem einstudierten Mär-
chen „Der Wolf und die sieben Geißlein“. Davon
waren alle Prinzessinnen, Feuerwehrmänner, Pi-
raten, Cowboys usw. begeistert.
Für unsere große Gruppe und Tante Christine
hieß es am 03.02.2016 „SPORT FREI“. Mit dem

Zug ging es nach Nordhausen und anschließend
mit der Straßenbahn zur Wiedigsburghalle. Dort
angekommen zeigten alle ihr Können an verschie-
denen Stationen, zum Beispiel an einer Kletter-
stange, auf einem Rollbrett, bei Liegestützen 
oder aber Hangeln. Nach einem leckeren Eis ging
es zurück und für alle war es ein ereignisreicher
Tag voller Spaß.
Nun geht es mit großen Schritten in Richtung
Frühling. Bei vielen Beobachtungsgängen haben
unsere Zwerge bereits die ersten Frühjahrsboten
entdeckt. 
Der Osterhase hat sich in diesem Jahr am 22.
März im Zwergenstübchen angekündigt und gleich

Zwergenstübchen aktuell
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99734 WERTHER
Warteberg Siedlung 7
Tel. 0 36 31/60 34 02

99759 Großlohra
Kirchberg 41 im Gemeindeamt
Tel. 03 63 38/59 87 06

am nächsten Tag erwarten wir das Spielmobil vom
Horizont Verein Nordhausen.
In der Zeit vom 25.04. bis 04.05.2016 planen
wir das Projekt „Rund um die Welt“. Mit kleinen
Spielen, Experimenten und Informationen wollen
wir uns unter anderem ganz aktuell mit der Flücht-
lingssituation beschäftigen.
Zum Abschluss der Projekttage haben wir vor,

einen Wandertag gemeinsam mit unseren Eltern
durchzuführen. Geplant ist ein schöner Spazier-
gang rund um Nohra.
Nähere Informationen zu unseren Veranstaltun-
gen gibt es demnächst im Zwergenstübchen.
Eine schöne Zeit und bis bald … Viele Grüße aus
dem Zwergenstübchen.
gez. Christine Karthäuser und Steffi Dahlke, i. N. des Teams
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Inhaber: 
Gunnar Müller
Ziegelwiese 92
99735 Hainrode

Telefon:  036334/59455
Telefax:  036334/59456
Mobil:    0174/7795053
compuero@t-online.de

Compüro
Service

Computer-
Büro- &
Buchhaltungsservice
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Die Zeit verrinnt wie nix und schon steht das all-
jährliche Hoffest & Reitturnier in Wollersleben an.
Der Reitclub Wollersleben e. V. richtet das größ-
te Hallenreitturnier in Thüringen aus mit Spring-
prüfungen der Klassen E-S* für junge und fortge-
schrittene Reiter und Pferde. Die Reiter kommen
aus fast allen Bundesländern, um sich im Wett-
kampf zu messen.
Neben den sportlichen Wettkämpfen sorgt der
Reitclub für Abwechslung auf dem Gelände. Mit
einem Bauernmarkt, Kinderland, Ponyreiten, Ste-
ckenhunderennen, Horse-Painting, Basteln, Kin-
derschminken, Strohhüpfburg um nur einige At-
traktionen zu nennen.
Ein Muss ist Samstag der Kindergruppentanz-
wettbewerb und der Agility-Wettbewerb der Hun-
desportler gegen 14.00 Uhr.
Bevor die Kinder jedoch Tanzen geht es ans Feu-
erwehrpulling (ca. 10.00 Uhr) hier geht er darum
Manneskraft zu beweisen um den beliebten Eh-
renpreis zu gewinnen.
Am Abend steht eine zünftige Disco im Festzelt

auf dem Programm mit Patrick Börsch & Cortex
Delay. Eine Überraschung behält sich der Veran-
stalter für die Nachmittags- und Abendveranstal-
tung vor.
Der Sonntag im Zeichen der Familie – lädt zum
Bummeln und Mitmachen ein. Ein Spaß ist es,
wenn die Kinder mit ihren selbst gebastelten Ste-
ckentieren durch den Parcours hüpfen und alle
bekommen einen kleinen Preis – versprochen.
Stille kehrt ins Festzelt, wenn das Puppenthea-
ter in Gang ist, die Kinder lauschen gespannt den
Geschichten und den Erwachsen geht das Herz
dabei auf, wenn die Kinder an den richtigen Stel-
len lachen.
Der Große Preis in der Reithalle beginnt ca. 15.00
Uhr und wir hoffen, dass es genauso tollen und
spannenden Sport gibt wie in den vorangegan-
gen Jahren.
Für das leibliche Wohl wird selbstverständlich
gesorgt – also auf nach Wollersleben – wir freuen
uns auf Euch.
gez. Ute Jungermann-Schultz, Reitclub Wollersleben 

Hoffest & Reitturnier vom 8. bis 10.4.2016 
in Wollersleben
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beflügelte ihn bis heute (gemeinsam mit seiner
ehefrau andrea) das Zepter in der Hand zu haben,
um mit immer neuer und anspruchsvoller Gebäu-
detechnik die Wünsche der Kunden mit dem zur
Zeit 15-köpfigen Mitarbeiterteam zu realisieren.

Ein erneuter Generationswechsel ist sichtlich durch
den Einstieg von sohn alexander, qualifiziert
durch Masterabschluss in Regenerativen Energien
und Auslandsaufenthalt.

Mit diesen Erfahrungen lässt sich Zukunft gestal-
ten. Da ist uns nicht Bange vor Handwerk 4.0., mit
Vernetzung und Smarthome. Wurde doch auch im
letzten Sommer mit Mark die 5. Generation ge-
boren.

Man sollte meinen eine Erfolgsgeschichte, wofür
aber täglich aufs Neue hart und fair im Team zur
Kundenzufriedenheit gearbeitet werden muss.

Wir wollen das feiern 90 Jahre „Unsere Erfah-
rungen – Ihre Sicherheit“.  

sie sind eingeladen am 3. Juni 2016 auf unse-

rem Firmengelände zur  Technikmesse & werk-

stattparty mit Liebram kinderolympiade.

Verfasser: Andrea Liebram

Wie aus Holzpantinen 
Technik wurde.
Hätte Fritz Hilpert aus Nohra 1926 gedacht, dass
seine Neugründung während der Weltwirtschafts-
krise einmal 90 Jahre Bestand haben wird? Aus-
gestattet mit seiner Abfindung vom Schacht Lud-
wigshall Wolkramshausen versuchte er den Neu-
anfang im Handwerk.

Der Ingenieur, wie er genannt wurde, war bis um
die 80er Jahre hinter seinem Schreibtisch anzu-
treffen und dirigierte durchweg über Nachkriegs-
jahre, 2. Weltkrieg und DDR-Mangelwirtschaft
seine Mitarbeiter. Im Dienste des Kunden wurde
elektrisch so gut wie alles im gesamten Kreisgebiet
installiert. Aber auch in Nischen, wie Produktion
von Holzlatschen, ließ sich doch Geld verdienen.

Heinz Liebram, sein Schwiegersohn, ebenfalls
Elektroingenieur, verhalf zu Weiterbestand und
Innovation mit Einzug von Computer und Handy
in die Arbeitswelt. Der „neue“ Meister engagierte
sich sehr in der Wendezeit zur Marktwirtschaft. 

sohn Thomas, von Kindheit an in der Werkstatt
anzutreffen war es quasi in die Wiege gelegt hier mit
anzupacken. So absolvierte auch er die Meister-
schule und wurde Ingenieur für Industrielle Elek-
tronik. Seine Abschlussarbeit – Alarmanlagen –
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Osterfeuer und Spazier-
gang in Wollersleben

Da das Osterfest in diesem Jahr recht zeitig ist,
haben die Organisatoren beschlossen, dass das
Osterfeuer ein Walpurgisfeuer und der Oster-
spaziergang eine Pfingstwanderung wird.
Die genauen Daten zu beiden Veranstaltungen
werden wieder rechtzeitig bekanntgegeben.
M. Müller, St. Niemann, Wehrleitung FFW u. SV Wollersleben

Geburtstagsgrüße
Der Sportverein gratuliert nachträglich unseren
Mitglied Achim Wenkel  zum  69. Geburtstag. Herz-
lichen Glückwunsch!
gez. M. Höhne i. N. des Vorstandes  SV „Friesen“ Nohra

Traditionelles Pfingstturnier
In diesem Jahr wird das traditionelle Pfingsttur-
nier im Volleyball am Sonntag den 15. Mai auf
dem Volleyballplatz in Nohra geplant.
gez. M. Höhne i. N. des Vorstandes  SV „Friesen“ Nohra

NACHRUF

Norbert Fischer verstorben!
Unser langjähriges Vereinsmitglied Nor-
bert Fischer verstarb nach schwerer Krank-
heit am 25.01.2016 im Alter von 65 Jahren. 
Er trug über viele Jahrzehnte das Trikot für
Blau-Weiß Wollersleben auf den Platz. 
Nach seiner aktiven Fußballzeit blieb er dem
Verein weiter treu und wirkte beim Neuan-
fang des Spielbetriebs 1996 im Verein mit.
Zudem war Norbert bis zuletzt aktiver Fan
und Unterstützer unseres Teams bei den Heim-
spielen von Blau-Weiß.
Wir werden Norbert Fischer in dankbarer
Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes
Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt
seiner Familie.

gez. René Fullmann i. N. d. Vorstandes und der
Mitglieder des SSV Blau-Weiß Wollersleben
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• Erd- und Feuerbestattung •
• Überführung •

• Erledigung aller Formalitäten •
• Tag- und Nachtdienst •

Telefon 03 63 34/5 34 07

Dorfstraße 69 • 99735 wollersleben

BesTaTTuNgsiNsTiTuT

Thomas Wichmann

Allen Lesern wünschen wir
ein schönes Osterfest 2016.

Spedition und 
Containerservice

- Steffen Eckhardt -

• Container-Bereitstellung
• Anlieferung v. Kies, Sand und Schotter
• Ausführung von Baggerarbeiten
• Durchführung von Abrissarbeiten

99759 SOLLSTEDT • Rosenweg 5
Telefon 03 63 38/4 46 45 • Fax 4 46 62

www.eckhardt-transporte.de
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Am 26.02.2016 fand die Jahreshauptversamm-
lung unserer FFw statt. Der amtierende Ortsbrand-
meister, Kam. Jürgen Credo begrüßte die Mitglie-
der sowie die Gäste, den Bürgermeister Herrn Joa-
chim Leßner, den Leiter des Brandschutzverban-
des „Hainleite“ Kamerad Andreas Elle und des-
sen Vorgänger Kamerad Fred Leidel, Herrn Jür-
gen Schreiber vom DRK sowie die Ehrenmitglie-
der Frau Böhm, Herrn Hentrich, Herrn Siegel und
die Kameraden der befreundeten Freiwilligen Feu-
erwehr aus Barbis.
Der Ortsbrandmeister verlas den Rechenschafts-
bericht vom Jahr 2015, in dem er ausführte, dass
die Wehr zu insgesamt 16 Einsätzen ausrückte.
Er betonte, dass das Hauptaugenmerk der Wehr
auf die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft
und die erforderliche Qualifikation der Kamera-
den gelegt wird sowie verstärkt Anstrengungen
für die Mitglieder- und Nachwuchsgewinnung un-
ternommen werden.
Die Kameraden Sebastian Siegel und Christian
Deterding wurden zum Gruppenführerlehrgang
in Bad Kostritz angemeldet. So war es erfreulich,
an diesem Abend Herrn Matthias Kieper als Mit-
glied in die FFw aufzunehmen.
Besonders bedankte sich der Ortsbrandmeis-

ter bei Herrn Jürgen Schreiber vom DRK für die
Schulungen der Mitglieder in der Erste-Hilfe-Aus-
bildung mit einem Präsent.
Bei gesellschaftlichen Höhepunkten und Veran-
staltungen unserer Vereine stehen die Kameraden
immer hilfreich zur Seite. 
Die Wehr hat gegenwärtig eine Stärke von 19
aktiven Mitgliedern und 7 Mitgliedern in der Alters-
und Ehrenabteilung.
Der Jugendwart Kamerad Marcel Kieper teilte
in seinen Ausführungen mit, dass gegenwärtig 7
Jugendliche in der Jugendabteilung organisiert sind,
die vierzehntägig ihren Dienst durchführen.
Der Bürgermeister, Herr Leßner dankte den Ka-

Jahreshauptversammlung FFw
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Reifenhandel
Vulkanisierbetrieb

99752 Wipperdorf • Bleicheröder Str. 21a
Telefon 03 63 38/6 31 48 • Fax /4 07 15

Reifen Service 
WIPPERDORF

Bei uns sind Sie König!

Aus der Gemeinde Wipperdorf
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meraden für ihre Einsatzbereitschaft und gute Zu-
sammenarbeit sowie die hilfreiche Unterstützung
bei kulturellen Veranstaltungen in der Gemeinde
und unserer Vereine. Sei es bei der Absicherung
der Oster- und Walpurgisfeuer, Martini- und Kar-
nevalumzüge oder Weihnachtsmarkt – auf die Ka-
meraden der FFw ist immer Verlass.
Er sicherte auch weiterhin die Unterstützung

durch die Gemeinde zu, sprach über Vorhaben
im Jahr 2016 und äußerte sich positiv über die Be-
reitschaft der Kameraden, an Weiterbildungs- und
Qualifikationsmaßnahmen teilzunehmen.

Dies ist eine Voraussetzung, dass er an dem
Abend einige Beförderungen vornehmen konn-
te. So wurden die Kameraden Enrico Stöhr und
Kenny Riemann zum Hauptfeuerwehrmann,
Sebastian Siegel und Christian Deterding zum
Löschmeister und Marcel Kieper zum Ober-
löschmeisterbefördert. Sie erhielten eine Urkun-
de und ein Präsent.
Für 20 Jahre treue Dienste in der FFw ehrte
der Bürgermeister die Kameraden Enrico Stöhr
und Jörg Wiemann mit einer Urkunde und einem
Präsent.                          gez. Leßner, Bürgermeister

Ein fröhliches Osterfest 2016 wünschen Ihnen …
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• Beschluss-Nr. 58-10/2016
Genehmigung der Niederschrift der 9. Sitzung des
Gemeinderates Wipperdorf vom 10.12.2015
• Beschluss-Nr. 59-10/2016
Berufung der Wahlleiterin und stellvertretenden
Wahlleiterin zur Kommunalwahl am 05.06.2016 
• Beschluss-Nr. 60-10/2016
Abschluss eines Konzessionsvertrages für die Nut-
zung öffentlicher Verkehrswege zur Verlegung und
den Bau von Leitungen zur allgemeinen Gasver-
sorgung im Gemeindegebiet
• Beschluss-Nr. 61-10/2016
Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2014 der Ge-
meinde Wipperdorf
• Beschluss-Nr. 62-10/2016
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2016 der
Gemeinde Wipperdorf 

• Beschluss-Nr. 63-10/2016
Finanzplan und Investitionsprogramm 2015 – 2019
der Gemeinde Wipperdorf Leßner, Bürgermeister

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der
Jugendweihe und Konfirmation 2016 gratuliere
ich, auch im Namen des Gemeinderates Wip-
perdorf, recht herzlich und wünsche für den
neuen Lebensabschnitt viel Gesundheit, Glück
und Erfolg. gez. Leßner, Bürgermeister

Beschlüsse der 10. Gemeinderatssitzung v. 25.2.2016

Ein angenehmes Osterfest 2016 wünschen 
alle Mitarbeiter der AWO Bleicherode.
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Herzlichen 
Glückwunsch
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Zu einer gemeinsamen Feierstunde am 10.03.2016
anlässlich des Internationalen Frauentages hat
der Bürgermeister Erzieherinnen, technische Mit-
arbeiterinnen, Bundesfreiwilligendienstleistende,
Gemeinderätinnen, Verwaltungsangestellte und

ehemalige Mitarbeiterinnen eingeladen. Er über-
brachte die Glückwünsche des Gemeinderates
und bedankte sich für die geleistete Arbeit aller
Frauen bei ihrer täglichen Arbeit. 
gez. Böhm

Frauentagsfeier am 10. März

Ein fröhliches Osterfest 2016 wünschen Ihnen …

• alles vom Wild
• reichhaltiges Ange-
bot an Wildwurst 
und Wildfleisch

• Partyservice
wolkramshausen • sondershäuser str. 22

Tel. 03 63 34/59 07 77 • Fax /59 07 99

G
m

bH

Hainl. 24.3.2016, 1-56 S._Layout 1  17.03.16  11:59  Seite 42



• Kreative Floristik
• Brautschmuck
• Tischschmuck
• Trauerfloristik
99735 Wolkramshausen • Schleifweg 3a

Telefon 03 63 34/5 90 54

Blumenstübchen Trappe
Inhaberin Brigitte Trappe

Fliesenlegermeister Norbert Nicodemus
99752 Wipperdorf • Schernsiedlung 9

Telefon/Telefax 03 63 38/6 31 17

Pünktlich zu unserem Waldtag im Januar verwöhn-
te uns Frau Holle doch noch mit etwas Schnee
und so konnten die Kinder Spuren von Fuchs,
Reh, Wildschwein, Hase und Eichhörnchen su-
chen. Mit viel Engagement brachten „Jana Jo-
hannisbeere“ und „Katharina Kastanie“ wieder un-
seren Schulanfängern ihre Liebe zur Natur nah.
Wir besuchten „unseren Ameisenhaufen“ und muss-
ten feststellen, der Specht hatte dort nach Futter
gesucht. Der nächste Termin ist schon gebucht –
am 20. April suchen wir nach Frühlingsboten im
Wald.
Am 3. Februar fuhren die Schulanfänger in die

Wiedigsburghalle zum Kindergartensporttag. Alle
Kinder sind immer sehr aufgeregt, treten doch vie-
le Kinder in den Wettstreit miteinander. Wenn auch
nur eine Kindereinrichtung gewinnen kann, die Freu-
de an der Bewegung und die aktive Teilnahme
ist doch das Wichtigste an diesem Tag. Danke an
alle Eltern, die sich an der Fahrgemeinschaft stets
beteiligen. Ohne Euch könnten wir nicht an allen
Veranstaltungen teilnehmen.
Mit dem Wipperdorfer Ruf „Wi-Wau“ und mit dem
Karnevalslied „Jedes Jahr im Winter …“ begann
unsere lustige turbulente Faschingsfeier zum Ro-
senmontag. Das abwechslungsreiche Büfett mit

Neuigkeiten aus der Kita „Wipperspatzen“
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Ein fröhliches Osterfest 2016 wünschen Ihnen …

Beratung
Verlegung
Trockenbau
Estricharbeiten
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Würstchen, Klößchen, Pizzen, Schnittchen, Obst
und Gemüse stand im Flur zur Stärkung bereit.
Die großen Cowgirls und Squaws empfingen alle
kleinen Prinzessinnen, Feuerwehrmänner, Pira-
ten, Clowns, Käferchen, Elsas … zur Faschings-
disco im Bewegungsraum. Bis zum Mittag gab es
Dank Uwe Siegel, der uns mit extra großen Mu-
sikboxen ausstattete, eine tolle Kinderdisco mit
Polonaise, Tanz und Ordensverleihung. Ob groß
oder klein … alle tobten und tanzten mit.
Da der Vormittag wie immer viel zu schnell ver-
ging, gab es am Dienstag gleich noch ein Hüt-
chenfest.
Unsere Einrichtung hat sich für das bundeswei-

te AOK-Projekt „Jolinchen Kids-Fit und gesund
in der KiTa“ entschieden. Im Kindergarten- und
Familienalltag werden die Weichen für das gesun-
de Aufwachsen unserer Kinder gestellt. Hier ent-
stehen Gewohnheiten und Verhaltensweisen, die
die Gesundheit fördern und erhalten und das gan-
ze Leben prägen.
Das Projekt ist für Kinder von 3 bis 6 Jahren.

Nach Möglichkeit werden wir schon unsere Jüngs-
ten mit in das Projekt einbeziehen. Dieses wird
von der AOK finanziert und bundesweit kosten-
frei für KiTas angeboten.
Für das Jubiläumsjahr hat sich die Kreisspar-
kasse Nordhausen etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen: Bei der Aktion „Gut. Vereint.“ erhal-
ten 40 Vereine durch abgegebene Stimmen die
Chance, auf eine Förderung in Höhe von 1.750
Euro! 10 Vereine werden durch eine Jury ausge-
wählt. Somit stellt die Kreissparkasse Nordhau-
sen insgesamt 87.500 Euro bereit. Unsere Bewer-
bung mit dem „Projekt zur Anschaffung von Zu-
satzgeräten für den Sport“ wurde mit berücksich-
tigt und wir brauchen nun jede mögliche Stimme,
um eine Förderung zu erhalten.
Unsere Bitte an alle, die ein Privatgirokonto bei
der Kreissparkasse Nordhausen haben. Geben
Sie uns Ihre Stimme unter folgender Interneta-
dresse:

https://voting.pitmodule.de/m/
6ed32bafd75c54c/gallery/0/Wipperspatzen

Wir danken schon jetzt allen, die Ihre Stimme für
uns gegeben haben.
Liebe Kinder, Eltern, Großeltern und liebe Le-
ser, die großen und die kleinen Wipperspatzen wün-
schen ein sonniges und erholsames Osterfest.
P.S.: Das Team der Wipperspatzen möchte sich
ganz herzlich bei unserem Bürgermeister Jochen
Leßner für die jährliche Einladung ins Domino und
Frau Uta Altenburg von der „VG Hainleite“ für die
gelungene Überraschung anlässlich des Interna-
tionalen Frauentages bedanken. Wir sehen dieses
als besondere Wertschätzung unserer Arbeit.
gez. Maritta Tritschler im Namen des Teams
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Die Gewerbetreibenden wünschen allen Lesern
ein angenehmes und friedvolles Osterfest 2016!

Margit Schröter • Freiheitsstraße 42
99752 WIPPERDORF • Tel. 03 63 38/4 07 76

Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und So. n. V.

MMaarrggii ttss   SScchhöönnhhee ii ttssssttuuddiioo
Für einen perfekten Start 
in den Frühling eine 
Gesichtscreme mit dem 
Lichtschutzfaktor 25 
oder 50 in das Osterei.

GmbH u. Co KG

Neubau, Sanierung,
Schornsteinköpfe 
& Verkleidungen
99755 GUDERSLEBEN

Obersachswerfer Straße 3
Tel. (03 63 32) 7 14 32 • Fax 7 14 81
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Jetzt mit GLS PaketShop!

Rohbau … Putz … Estrich … Aussenfassade
Tischlerarbeiten … Trockenausbau 
Naturstein- und Fliesenverlegung 

Garagen und Carports … Reparaturarbeiten
Beratung kostenlos  … Baubetreuung

BBAA UU UU NN TT EE RR NN EE HH MM EE NN
WWII LL FF RR II EEDD KKEE II LL

- Ihr Fachmann im Maurerhandwerk -

99735 KLEINFURRA • Dorfgasse 16
Tel. 03 63 34/5 08 61 • Fax 03 63 34/5 08 60

Funk 0171/93 80 868
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Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern
ein schönes friedvolles Osterfest 2016.
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Herzlich Willkommen!
Am 14.02.2016 fand in der Aula der Grundschu-
le Wipperdorf ein kleines Willkommensfest für die
Flüchtlinge der Unterkunft Wipperdorf und die
ehrenamtlichen Helfer der Initiative „Wipperdorf
hilft“ statt. Dabei kamen sich alle Beteiligten bei
Kaffee, Tee und Kuchen näher und konnten sich
intensiver kennenlernen. 
Trotz einiger Sprachbarrieren fanden alle Per-
sonen schnell zusammen. Vor allem die Kinder stör-
ten sich keineswegs daran und spielten sofort froh
und munter miteinander.
Doch auch die Jugendlichen und Erwachsenen
jeden Alters standen schnell im regen Austausch.
Dieser erfolgreiche Nachmittag war jedoch nur
durch seine Helfer möglich. 
Einen besonderen Dank gilt es vor allem den eh-
renamtlichen Helfern der Initiative „Wipperdorf hilft“
auszusprechen, welche diesen Nachmittag in her-
vorragender Zusammenarbeit mit dem zuständi-
gen Sozialarbeiter Herrn Töpfer organisierten, Ku-
chen backten, Kaffee oder Tee kochten. Jedoch
gilt es auch einen Dank auszusprechen an die Ge-
meinde Wipperdorf, welche Getränke zur Verfü-
gung stellte, den Kreissportbund Nordhausen e. V.,
welcher Spielgeräte für die Kinder bereitstellte,
an den Original Pustleber Kirmesbuschen e. V., wel-
cher Pappteller und Getränkebecher spendete,
an die Grundschule Wipperdorf für die Bereitstel-
lung der Aula, an die Filiale Wipperdorf der Kreis-
sparkasse Nordhausen für die Spende von Spiel-
zeug, Kuscheltieren und Luftballons, an Frau Ju-
dith Srocke-Werny für die Bereitstellung von Blu-
menschmuck und auch an Frau Ilona Scharff, wel-
che in Vertretung der Bundestagsabgeordneten
Sigrid Hupach (Die Linke) ein Starterset für das
Erlernen der deutschen Sprache an die Flücht-
lingsunterkunft überreichte.       gez. Alexander Kiel

Der SV-Eintracht Wipper-
dorf informiert

Auch 2016 möchten wir das sportliche und kul-
turelle Leben für alle Bürger mit verschiedenen Ver-
anstaltungen beleben. Folgende Termine sind für
das 1. Halbjahr geplant:

                  16. April 2016
18.00 Uhr   Wahlversammlung des SV
                  Ort: Vereinsgaststätte

                  30. April 2016
                  Walpurgisparty
                  Ort: Trainingsplatz des SV

                  24.-26. Juni 2016
                  SPORTFEST
24.06.16:   Dorfmeisterschaften im „Tauzie-
                  hen“, interessierte Mannschaften 
                  melden sich bitte bei Sportfreund 
                  Frank Pietruska
25.06.16:   Tanzveranstaltung mit Einbezie-
                  hung der Fußball EM
26.06.16:   Familientag mit unterschiedlichen 
                  sportlichen, sowie kulturellen Ver-
                  anstaltungen; Ausführlich wird in 
                  der nächsten Ausgabe bzw. durch 
                  Plakate informiert.
Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen
ein frohes und sonniges Osterfest.
gez. M. Serfling i. A. des Vorstandes

Martin Morgenstern
Raumausstatter

99735 Wolkramshausen • Mühlengasse 4
Tel: 03 63 34/5 01 57 Mobil: 0160/5 81 76 78

• Polsterarbeiten

• Renovierungsarbeiten

• Bodenlegung und Verkauf von:
Teppichböden, PVC, Fertig-
parkett und Laminat

• Trockenbau

• Professionale Beratung kosten-
los direkt bei Ihnen zu Hause!

Kompetenz durch 44 Jahre Erfahrung!
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Ostern steht vor der Tür und die Natur ist laut Sta-
tistik circa 3 Wochen im Vorlauf. Auf den Fried-
höfen und in den Gärten regt sich langsam die
Arbeit.
Alle Grundstücksbesitzer sollten nach dem Win-
ter daran denken, dass eine Reinigung der Flä-
chen vor den Grundstücken erfolgen sollte. Auch
sollten die Gossen vor den Grundstücken von Win-
terschmutz gereinigt werden, um eine Verunrei-
nigung der Kanäle zu vermeiden. 
In den letzten Wochen waren wieder Bürger mit
ihren Pferden in der Mühlgasse unterwegs. Ich
möchte nochmals daran erinnern, dass auch die
Hinterlassenschaften unserer Pferde zu beseiti-
gen sind, um ein Breitfahren zu vermeiden.
Die Bürgermeisterwahlen werden am 05. Juni
2016 im Freistaat durchgeführt. Ich bitte alle Wahl-
berechtigten, sich an dieser Wahl zu beteiligen,
denn im Nachhinein ist ein Meckern oder Kritisie-
ren zwecklos. 
Die Osterfeuer in unseren beiden Ortsteilen wer-
den, wie bereits informiert, am Samstag, den 26.
März 2016 ab 20.00 Uhr auf den bereits bekann-
ten Plätzen entzündet. Für beide Feuer zeichnen
sich die Feuerwehrvereine der Ortsteile verant-
wortlich. Für das leibliche Wohl ist jedenfalls bes-

tens gesorgt.
Nach 26 Jahren als Bürgermeister und Ortsvor-
steher habe ich mich entschieden, nicht wieder
zur Wahl zur Verfügung zu stehen. Aber ich möch-
te es nicht versäumen, mich heute bei meiner Fa-
milie, meinen Freunden und Mitstreitern zu bedan-
ken. Es war nicht immer leicht, alle Anforderungen,
die ich im Namen der Gemeinde bestehen muss-
te, umzusetzen.
Jedoch war mein Ziel unsere Gemeinde im Land-
kreis nach vorn zu bringen. Dabei wurde der Orts-
teil Wernrode genauso berücksichtigt wie Wol-
kramshausen. 
Viele Briefe mit Kritiken und gutgemeinten Rat-
schläge habe ich erhalten. Aber ich hätte mich
auch über Besuche zu den Ratssitzungen sehr ge-
freut. Meist jedoch waren wir unter uns. Viel ist
nicht im Selbstlauf entstanden, sondern durch Be-
harrlichkeit und ich möchte sagen, ständiges Drän-
gen bei den Fördermittelstellen.
Möge ein neuer Bürgermeister die benötigte Un-
terstützung des Gemeinderates bekommen und
sich nicht alles bieten lassen. Ich wünsche ihm
alles Gute und gegenüber den Besserwissern ein
gutes Stehvermögen.
gez. Morgenstern, Bürgermeister

Sehr geehrte Einwohner der Gemeinde 
Wolkramshausen und OT Wernrode!
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• Osteopathie
• Krankengymnastik
• Massagen
• Manuelle Therapie
• Elektrotherapie
• Eisanwendungen
• Hausbesuche

Staatlich geprüfter Physiotherapeut

99752 Wipperdorf • Straße der Einheit 76
TeIefon (03 63 38) 59 99 80

Montag bis Donnerstag          07.00 - 20.00 Uhr 
Freitag                                    07.00 - 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

• Naturmoorpackungen
• Fußreflexzonenmassage
• Manuelle Lymph-

drainage
• Rückenschule
• Autogenes Training
• Nordic Walking

UNSERE LEISTUNGEN:

Für alle Kassen zugelassen.

Ein fröhliches Osterfest 2016 wünscht Ihnen die …
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Wie im Fluge sind die ersten zwei Monate vergan-
gen und wir können uns schon über die ersten
Frühlingsvorboten freuen. Nach Faschingsfete,
Geburtstagspartys, der Teilnahme am Sporttag
in der Wiedigsburghalle, dem Kinobesuch und der
Aufführung der Hessischen Puppenbühne, um
nur einige Highlights aus den letzten Wochen zu
erwähnen, blicken wir nun gespannt auf die nächs-
ten Aktionen, die wir gemeinsam mit euch ge-
plant haben.
Aus den Vorschlägen unserer Sammelboxen für
unsere Projektarbeit habt ihr euch in der Kinder-
konferenz am 29.02.2016 mehrheitlich für das The-
ma „Tiere“ entschieden. Deshalb werden wir uns
mit euch in den nächsten Monaten mit den „Tie-

ren aus aller Welt“ beschäftigen. Die ersten 2 Pro-
jekttage haben wir bereits am 9. und 10.03.2016
mit euch gemeinsam durchgeführt. Unsere Safa-

Kita aktuell: Hallo liebe Kinder und Eltern
der Kita „Märchenland“!

Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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ri in das Reich der Tiere haben wir in unserer Hei-
mat gestartet. Wir erfuhren viel Wissenswertes
über die Lebensräume der verschiedenen Tier-
arten, haben das Lied „Was kann der Igel“ ge-
lernt, mit Hilfe eines Zuordnungsspiels Hasen ge-
füttert, das Fingerspiel „Alle meine Tiere“ und das
Bewegungsspiel „Häschen hüpf“ kennen gelernt.
Des Weiteren fertigten wir einen Tierforscheraus-
weis an, der uns über die gesamte Projektarbeit
begleiten wird. Wir unternahmen eine Traumreise
in das Land der Tiere und fertigten eine Collage
über die Lebensräume der Tiere (Land, Wasser,
Luft) an. Wir haben ebenso begonnen, für jedes
Kind ein persönliches Tierbuch herzustellen. Bei
all unseren Aktionen werden uns unsere beiden
Maskottchen Benni, der Bär und Kuki, der Papa-
gei begleiten.
Das Osterfest steht nun vor der Tür. Deshalb

werden wir am 24.3.2016 mit euch auf die Oster-

körbchensuche gehen und am Osterfeuer Kar-
toffeln braten. In der Zeit vom 29.03.-01.04.2016
finden die nächsten Ferienspiele in unserer Kita
statt. Auf dem Programm stehen Ausflüge in den
Ferienpark Feuerkuppe auf dem Straußberg, ein
Kinobesuch, eine Wanderung und zum Abschluss
suchen wir die „Märchenlandshoppingqueen“. Am
21. und 22.04.2016 führen wir die nächsten Pro-
jekttage im Rahmen unserer Projektarbeit durch.
Höhepunkt wird hierbei für unsere Kinder ein Aus-
flugtag sein, der uns zu den verschiedenen Lebens-
räumen der Tiere führt. Lasst euch überraschen!
Über alle Veranstaltungen und Aktionen infor-
mieren wir nochmals im Detail über die Aushän-
ge in unseren Aufnahmen.
Unsere Kita bleibt am 5.5.2016 geschlossen. 
Eine spannende und erlebnisreiche Zeit wünscht
euch das Team der Kita „Märchenland“.
gez. Ch. Aderhold 
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Wir wünschen allen ein schönes Osterfest 2016.
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Am 12.02.2016 fand die Jahreshauptversamm-
lung der FFW Wolkramshausen statt. Als Gäste
konnten der Landrat Herr Jendricke, der Kreis-
brandinspektor Herr Ittershagen, der Leiter des
BSV Hainleite Herr Elle sowie der Bürgermeister
Wolfgang Morgenstern begrüßt werden.
Zunächst blickte Wehrleiter Carsten Hasenpflug

in seinem Bericht auf ein erfolgreiches Jahr 2015
zurück. Die Freiwillige Feuerwehr Wolkramshau-
sen verfügt mit 22 aktiven Kameraden über einen
soliden Einsatzstamm für ihre überörtlichen Auf-
gaben und ist auch für die Zukunft gut aufgestellt.
Insgesamt musste die Wehr zu 24 Einsätzen im
Jahresverlauf 2015 ausrücken, überwiegend wa-

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Wolkramshausen
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ein frohes Osterfest 2016
wünschen wir allen Lesern.

Organisiert durch die Freiwillige Feuerwehr Wol-
kramshausen fand auf dem Dorfplatz in der „Al-
ten Schäferei“ das erste Knutfest in der Gemeinde
statt. Neben dem traditionellen Verbrennen der
Weihnachtsbäume bei Gebratenem vom Grill und
Glühwein wurde auch ein Weihnachtsbaum-Weit-
wurf durchgeführt. Diesen gewann in der 1. Auf-
lage Tino Morgenstern.

Für das Feuer waren Daniel Braun (links) und René
Fullmann (rechts) verantwortlich.

Die Resonanz aus der Bevölkerung war durch-
weg positiv.     Daniel Neuhaus, Feuerwehr-Verein Wolk.

1. Knutfest in 
Wolkramshausen 2016

ren Brände zu verzeichnen. Er bedankte sich auch
im Namen des Vorstandes für die geleistete Ar-
beit und den unermüdlichen Einsatz der Kame-
radinnen und Kameraden. Gleichzeitig wagte er
einen Ausblick auf das Jahr 2016 und betonte,
dass die Aufgaben weiter komplexer werden. So
wurde bereits am 11.02.2016 der Rettungssatz
Bahn durch den Brand- und Katastrophenschutz
übergeben. Das stellt die Kameradinnen und Ka-
meraden vor neu spannende Herausforderungen.
Weiterhin soll Mitte des Jahres das mittlerweile
34 Jahre alte Tanklöschfahrzeug durch ein deut-
lich jüngeres und moderneres Einsatzfahrzeug
ersetzt werden.
Im zweiten Bericht resümierte der Jugendwart
Daniel Braun über die Arbeit in der Jugendfeuer-
wehr. Der Fokus lag im Jahr 2015 neben dem The-
orieunterricht, der Prävention und dem Erlernen
vom technischen Verstand auch bei Löschwett-
kämpfen, an denen erfolgreich teilgenommen wer-
den konnte. Als positives Signal für die Zukunft
in der Freiwilligen Feuerwehr konnten 6 Neuauf-
nahmen in der Jugendfeuerwehr registriert wer-
den. 
Im Anschluss wurden langjährige Kameraden
für ihren aktiven Dienst ausgezeichnet. Das Gol-
dene Brandschutzabzeichen für 40 Jahre aktiver
Dienst erhielten die Kameraden Hans-Jürgen Len-
dewig, Andreas Dietrich und Bert Hasenpflug.
Der Kamerad Ingo Schuller erhielt für 25 Jahre ak-
tiver Dienst das Silberne Brandschutzabzeichen.
Zusätzlich wurden an diesem Abend Beförde-
rungen ausgesprochen. So wurden die Kamera-
den Christoph Aderhold und Carsten Spindler zum
Hauptfeuerwehrmann ernannt. Der Kamerad Da-
niel Braun führt künftig die Bezeichnung des Ober-
feuerwehrmanns. Zum Feuerwehrmann wurden
die Kameradin Jacqueline Spiller und die Kame-
raden Sven Beyer, Denis Drewske und Christo-
pher Öhmig ernannt. Zum Abschluss bekam Ka-
merad Sebastian Großmann den Anwärter zum
Feuerwehrmann überreicht.   

gez. Carsten Hasenpflug, Wehrleiter
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Übergabe Rettungssatz Bahn an die 
Feuerwehr Wolkramshausen

Aus der Gemeinde Wolkramshausen
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Der Gemeinderat und der 
Bürgermeister wünschen allen
Bürgerinnen und Bürgern ein
frohes und gesundes Osterfest
und einen fleißigen Osterhasen.

Am Donnerstag den 11.02.2016 wurde durch den
Kreisbrandinspektor Wilfried Ittershagen der Ret-
tungssatz Bahn mit neuem Anhänger an die Feu-
erwehr Wolkramshausen übergeben. Die Feuer-
wehr Wolkramshausen hat nach der Konzeption
für die Stützpunktfeuerwehren des Landkreises
Nordhausen einen überörtlichen Status und kann
nun zukünftig auch im Landkreis bei Bahnunfäl-
len angefordert werden. Bei dem Rettungssatz
handelt es sich um eine „Draisine“ bei der flexibel
jegliche Rettungsgeräte transportiert werden kön-
nen. Im Alarmfall wird der Rettungssatz an den
Vorrausrüstwagen angehängt und somit kann er
zu jedem Ort innerhalb und außerhalb des Land-
kreises gefahren werden. Die unterschiedlichen
Einsatzlagen können durch das Beladen des Ret-

tungssatzes mit unterschiedlichstem Equipment
bewältigt werden. Somit ist eine „große Schlep-
perei“ zum Beispiel bei einem Zugunglück nicht
mehr erforderlich. Auch die Menschenrettung kann
problemlos über diese „Draisine“ erfolgen.
Bürgermeister Wolfgang Morgenstern und Orts-
brandmeister Hans Jürgen Lendewig freuten sich
über die neue Errungenschaft vom Landkreis und
waren sich jedoch mit dem Kreisbrandinspektor
Ittershagen einig, dass er möglichst wenig Einsatz-
stunden kriegen sollte.   D. Braun, für die FFW Wolk.

allen ein schönes Osterfest.

BBlluummeennkkiissttee
Inhaberin Sandra Öhmig

99735 Wolkramshausen • Schleifweg 9
Telefon 03 63 34/59 86 77

Öffnungszeiten:
Mo.bis Fr. 09.00-13.00 Uhr
                15.00-18.00 Uhr
Samstag  09.00-12.00 Uhr
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99735 Wolkramshausen • Schleifweg 9 • Tel./Fax 03 63 34/5 33 85

Ihr Gärtner für Pflanzen aus

eigener Produktion
für Balkon, Garten und Grab.

SEIT
1988

Senior bezeichnet einen älteren Menschen, einen
Menschen im Rentenalter oder Ruheständler. Nicht
nur in Wolkramshausen sondern auch in der Be-
völkerung der Bundesrepublik wird der Anteil de-
rer Menschen, die wir als Senioren bezeichnen,
immer größer. Fast in jeder Kommune, jedem Land-
kreis oder jedem Land gibt es Förderprogramme
für Senioren. Auch in Wolkramshausen gibt es ei-
nen Seniorentreff, bei dem „ältere Menschen“ ihre
Gedanken, Probleme und Alltagserlebnisse dis-
kutieren können. Seit längerem mache ich mir Ge-
danken zu unseren Senioren: Aus Sicht eines noch
voll im Berufsleben stehenden Menschen ist das
sicher nicht immer nachvollziehbar, doch gerade
der soziale Kontakt zu gleichaltrigen Menschen
sollte hierdurch erhalten bleiben. 
Die Gemeinde Wolkramshausen hat durch das
Bereitstellen der Räumlichkeiten schon eine enor-
me Unterstützungsleistung getätigt. Jeden Mitt-
woch ein kleiner „Plausch“ unter Senioren, trägt
sicherlich auch zur Gesunderhaltung bei. Doch
all Dies soll es auf einmal nicht mehr geben. Man-
gels an Teilnehmern, kaum zu glauben … denn
laut Thüringer Landesamt für Statistik gibt es 189
Menschen in unserem Dorf die 65 Jahre oder äl-
ter sind. 
Bei dieser nicht zu unterschätzende Anzahl an

Senioren sollte es doch zu schaffen sein, diesen
Nachmittag aufrecht zu erhalten. Natürlich liegt
es immer auch an einzelnen Personen die sich eh-
renamtlich seit Jahren für die Belange der Senio-
ren in Wolkramshausen einsetzen, die Nachmit-
tage vorbereiten und begleiten. 
Vielen Dank an alle Helfer, insbesondere Heddy
Großmann und Christa Röder, die diese Veranstal-
tungen immer wieder möglich gemacht haben. 
Vielleicht gibt es ja zukünftig in unserem schö-
nen Ort einen Verein oder Personen die sich die-
ser Problematik noch einmal annehmen. Vielleicht
hilft auch ein barrierefreier Veranstaltungsort, um
den Einen oder Anderen wieder zu begeistern.
Liebe Senioren, nutzt Eure Gelegenheit und
lasst sie nicht verstreichen. Erhaltet den Se-
niorennachmittag!                      gez. Daniel Braun 

Erhalt der Mobilität und Gemeinschaft von
Senioren in Wolkramshausen und Wernrode
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Jugendweihe 2016
Die Jugendweihe findet am 16. April

2016 statt. Jugendweiheteilnehmer sind
Stacey Schmidt und Nils Simon.

S. Klawikowski, i. N. der Elternsprecherin 
der Kl. 8a der Regelschule „Hainleite“
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Ein frohes Osterfest
2016 wünschen:

Jens Grabe
Dienstleistungen aller Art

99759 Großlohra • Dorfstraße 13
Tel.: 036338/30233 • Handy 0172/3770994

• Trockenbau
• Laminatböden
• Möbelmontage
• Reparaturen
• Einbau von Fenstern & Türen
• Grundstücks- & Grünanlagenpflege
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Sie stehen bei uns im Mittelpunkt
Relaxen und Sonne tanken 
in unserer neuen 
ERGOLINE-Sonnenbank.

Dekorationen … hergestellt 
in liebevoller Handarbeit

Inh. Kora Boose • 99735 HAINRODE
Dorfstraße 33a • Telefon 03 63 34-5 98 49
E-Mail: De-Kora@t-online.de • www.De-Kora.de

De-Kora

Herz l i ch Wi l lkommen in 
me iner kle inen Baste lwe l t
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Drei Tage nach dem Internationalen Frauentag ka-
men die Mitglieder der Frauensportgruppe des
SV Einheit 90 Wolkramshausen e. V. zu gewohn-
ter Zeit am Freitag, den 11. März, nicht in der Turn-
halle, dafür aber auf der Kegelbahn des Vereins
am Sportplatz zusammen. Dort schoben sie nicht
nur eine ruhige Kugel sondern betätigten sich na-
türlich auch sportlich. 
Einige der Sportlerinnen stellten sich dabei wirk-
lich sehr gut an. Auch wenn nicht immer alle Neu-
ne fielen, bekamen die Damen nach der Sieger-
ehrung und dem Lösen eines Rose-N-Strauß-Rät-
sels ein kleines Präsent, welches neben dem Sport
auch mit zur Hautstraffung beitragen soll. 
Fast alle trugen auch einen kleinen Beitrag zum
Gelingen des Abends bei, indem sie Getränke, Ku-
chen oder Knabberzeug mitbrachten. 
Für die Figur nicht ganz zuträglich war das Abend-
essen, es gab Rippchen mit Sauerkraut. Aber die
Kalorien werden spätestens in der nächsten Wo-
che wieder abtrainiert.
gez. B. Hellwing & B. Saalfeld, im Namen der Frauensport-
gruppe des SV Einheit 90 Wolkramshausen e. V.

„ALLE NEUNE“ zum 
Frauentag
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Kirchengemeindeverband
Sieben-Kirchen Wipperdorf
Gottesdienste:
10.04./09.00 Uhr: Wipperdorf/Oberdorf
10.04./10.30 Uhr: Nohra
10.04./14.00 Uhr: Wollersleben
17.04./14.00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben, 

Jubelkonfirmation
24.04./14.00 Uhr: Kehmstedt, musikalischer 

GD für den Pfarrbereich
01.05./09.00 Uhr: Wipperdorf/Mitteldorf
01.05./10.30 Uhr: Nohra
08.05./11.00 Uhr: Wipperdorf/Pustleben
15.05./09.00 Uhr: Wipperdorf/Oberdorf
15.05./14.00 Uhr: Nohra, Taufe
16.05./14.00 Uhr: Wollersleben
Frauen
• Mütterkreis Nohra: 06.04. u. 04.05. um 19.30 Uhr
• Frauenhilfe Mittel-/Oberdorf: 12.04. u. 10.05. 
um 14.30 Uhr
• Mütterkreis Pustleben: 26.04. und 17.05. um 
15.30 Uhr
• Kirchencafé für Junggebliebene in Nohra am 
24.05.16 um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 
„Haus Kirchenblick“

Musik
Singekreis Kehmstedt mittwochs, 19.30 Uhr
Kinder- und Jugend
• Mutter-Kind-Kreis dienstags, 9.30 – 11.00 Uhr
im Martin-Luther-Raum Wipperdorf/Mitteldorf
• Kinderstunde Wipperdorf, donnerstags 
13.30 – 14.30 Uhr in der GS Wipperdorf
• Kinderstunde Nohra, mittwochs 13.45 – 
14.45 Uhr in der Grundschule Nohra

Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben,
bitte die Aushänge beachten!
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Kirchliche Nachrichten

Kontaktdaten
Pfarrbüro in Wipperdorf, Tel.: 036338/40749
Öffnungszeiten: Dienstag 17.00-19.00 Uhr

Donnerstag 10.00-12.00 Uhr
Pfarrerin D. Heizmann

Gottesdienste:
17.04./09.30 Uhr: Kleinfurra
22.04./18.00 Uhr: Wernrode
08.05./09.30 Uhr: Rüxleben
15.05./10.30 Uhr: Wolkramshausen
22.05./10.00 Uhr: Hain
Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben,
bitte die Aushänge beachten!

Kirchengemeinden Wolkrams-
hausen, Wernrode, Kleinfurra,

Rüxleben und Hain 

Pfarrbereich Niedergebra
Gottesdienste:
25.03./08.00 Uhr: Basilika Münchenlohra 
25.03./10.30 Uhr: Kirche Friedrichslohra
26.03./08.00 Uhr: Basilika Münchenlohra
26.03./22.00 Uhr: Basilika Münchenlohra – 

Osternacht
27.03./10.00 Uhr: Kirche Großwenden
28.03./10.00 Uhr: Basilika Münchenlohra – 

GD mit Emmausweg
10.04./14.00 Uhr: Kirche Großwenden – 

Konfirmation
16.04./17.00 Uhr: Kirche Hainrode
17.04./10.30 Uhr: Kirche Friedrichslohra – 

Abendmahls-Gottesdienst
30.04./17.00 Uhr: Kirche Großwenden – 

Abendmahls-Gottesdienst
05.05./10.00 Uhr: Basilika Münchenlohra – 

Fest-Gottesdienst mit 
anschl. Picknick

Pfarrer Bernhard Halver, Hauptstraße 84
99759 Niedergebra, Tel. 036338/60236
E-Mail: Pfarramt_Niedergebra@t-online.de

Frohes Osterfest 2016!
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… wir wünschen allen Lesern ein schönes Osterfest.

Das Bahnsozialwerk, eine soziale Einrichtung der
Eisenbahner, organisiert für seine Mitglieder jähr-
lich eine Vielzahl von Veranstaltungen. Dazu ge-
hört auch ein Reiseprogramm, welches sich einer
großen Beliebtheit erfreut. Freie Plätze konnten
wir in der Vergangenheit Interessenten in der Re-
gion anbieten, was wir auch in diesem Jahr tun
möchten. So zum Beispiel:

• Eine Kurreise mit Bus in die Solwakei in das 
   Heilbad Trencianske Teplice vom 01. bis 
   15.05.2016.
• Eine Tagesfahrt Anfang Juli mit Besuch des 
   ältesten Militärorchesters Österreichs.
• Eine Busreise ins böhmische Riesengebirge 
   im Juli/August mit täglichen Ausflügen in die 
   blauen Berge und grünen Täler des Gebirges.
• Eine Adventsfahrt nach Bamberg/Franken.

Interessenten melden sich bitte zu den Öffnungs-
zeiten des BSW in Nordhausen, Bahnsteig 1 ne-
ben dem Fahrstuhl immer mittwochs von 10.00
bis 12.00 Uhr oder bei Dieter Altmann in Wolkrams-
hausen, Tel. 036334/50037.
gez. Dieter Altmann, BSW

Unterwegs mit dem Bahnsozialwerk (BSW)
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